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Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und friedvolles  

Weihnachtsfest und für das kommende Jahr Gesundheit und Glück.

Ihre Bürgermeisterin, Steffi Syska
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und ich freue 
mich, als Ihre Bürgermeisterin, Weihnachtsgrüße  
an Sie zu senden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das vergangene Jahr war für unsere Stadt und ihre 
Bewohner ein Jahr mit Höhen und Tiefen, großen 
und kleinen Projekten, voller Jubiläen und Feste 
sowie auch voller schöner Erlebnisse und gemein-
samer Erfolge. Von besonderer Bedeutung waren 
neben der Stadtgala im Rahmen des 15-jährigen 
Jubiläums der Stadt Sandersdorf-Brehna, die 
nachgeholten Feierlichkeiten zum 600-jährigen 
Jubiläum der Ortschaft Renneritz sowie die 650+1 
Jahr-Feier der Ortschaft Sandersdorf. Diese Mei-
lensteine gaben uns nicht nur Grund zum Feiern, 
sondern auch eine Gelegenheit, auf unsere ge-
meinsame Geschichte zurückzublicken und die 
herausragend engagierten Einwohnerinnen und 
Einwohner unserer Stadt in einem würdigen Rah-
men zu ehren. Die Veranstaltungen waren geprägt 
von Gemeinschaftsgeist und Zusammenhalt – das 
zeigt wieder ganz deutlich, dass Sandersdorf-
Brehna mit all seinen Ortschaften eine starke Ge-
meinschaft hat, auf die man immer zählen kann. 
Ich bin dankbar für das Engagement und die Soli-
darität, die Sie alle gezeigt haben. 

Diese nun beginnende besinnliche Zeit des Jahres 
ist eine wunderbare Gelegenheit für uns alle, inne-
zuhalten und zurück zu blicken auf das Geschaffte, 
aber auch auf das nicht Erreichte und Verschobe-
ne. Aber lassen Sie uns auch einen Blick nach vorn 
auf das kommende Jahr werfen. 

Das Jahr 2025 hält für uns alle gewiss wieder Vor-
hersehbares und Überraschendes, Spannendes  

 
und Herausforderndes bereit. Blicken Sie mit viel 
Mut, einer Portion Gelassenheit und vor allem 
Freude auf all das, was kommen wird!

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Sandersdorf-
Brehna, im Namen des Stadtrates, der Ortschafts-
räte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben 
frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr. Möge 2025 für uns 
alle Gesundheit, Glück und viele positive Momen-
te bereithalten.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Steffi Syska

Diesen Wünschen schließen sich an:

Bernd Hubert, Ortsbürgermeister Stadt Brehna
Volker Hame, Ortsbürgermeister Glebitzsch
Martina Schuckelt, Ortsbürgermeisterin Heideloh
Simone Engefehr, Ortsbürgermeisterin Petersroda
Kai Tkalec, Ortsbürgermeister Ramsin
Torsten Wolf, Ortsbürgermeister Renneritz
Mario Willer, Ortsbürgermeister Roitzsch
Andy Grabner, Ortsbürgermeister Sandersdorf
Dr. Eric Römbach, Ortsbürgermeister Zscherndorf 
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Einladungen

Einladung zum Stadtrat, seinen Ausschüssen und zu den Ortschaftsräten

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Ortschaftsrat Ramsin
am 16.12.2024, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 007/2024
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin,

Zscherndorfer Str. 9,
06792 Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 18.12.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 014/2024
Sitzungsort: Schützenhaus Brehna, 

Am Schützenplatz 6, 
06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 07.01.2025, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: WBO SB - 001/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses,

Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 08.01.2025, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: HFA SB - 001/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses,

Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Bericht zur Stadtratssitzung Sandersdorf-Brehna am 7. November 2024
Zur Stadtratssitzung am 7. November 2024 nahmen 26 stimm-
berechtigte von 28 Mitglieder teil. Einen Überblick über 
die gefassten Beschlüsse der vergangenen Sitzungen gab 
eine Übersicht, die Sie gern auch online im Stadtratsbericht 
einsehen können. Die Einwohnerfragestunde, die Platz für 
Fragen und Anliegen für die Bürgerinnen und Bürgern gibt, 
wurde dieses Mal nicht genutzt.

Informationen der Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Steffi Syska informierte über aktuelle Themen:
• Bundestagswahl am 23.2.2025: Trotz der Faschingszeit rief 

sie zur Teilnahme als Wahlhelfer auf.
• Rückblick Wirtschaftskonferenz: Mit 100 Teilnehmenden 

(von 160 Zusagen) wurde die Konferenz gut angenommen 
und ermöglichte vielfältige Gespräche und Netzwerkgele-
genheiten.

• Einwohnerversammlung: Diese fand am 05. November 
statt und wurde von rund 60 Bürgerinnen und Bürgern 
besucht. Ein Live-Stream verzeichnete 764 Zuschauer 
und durchschnittlich 50 bis 60 Live-Teilnehmer über die 
gesamte Dauer.

• Ablehnungsbescheid Sanitärtrakt Zscherndorf: Der Ausbau 
des Sanitärtrakts wurde aus wirtschaftlichen Gründen 
abgelehnt. Die Bürgermeisterin kündigte jedoch an, das 
Projekt über das LEADER-Programm neu einzureichen mit 
guter Aussicht auf Erfolg.

• Neue Ansprechstelle „Starke Stelle“: Frau Constanze 
Meißner informierte, dass seit dem 1. August eine „Starke 
Stelle“ zur Verfügung steht, um kommunale Amts- und 
Mandatsträger bei Anfeindungen und Bedrohungen zu 
unterstützen. Diese Hilfe wird vertraulich und anonym 
angeboten. 
(Erreichbarkeit: montags bis freitags 09:00 – 16:00 Uhr unter 
0800 300 99 44 sowie E-Mail: info@starkestelle.de)

Diskussionen und Anfragen
• Stadtratsvorsitzender Andreas Wolkenhaar machte auf 

den Sitzungskalender 2025 der Gremien und Ausschüsse 
aufmerksam.

• Einladungskreis der Wirtschaftskonferenz: Stadträtin 
Andrea Goßler stellte Fragen zur Auswahl der Teilneh-
menden. Steffi Syska erläuterte, dass alle ortsansässigen 
Unternehmen sowie politische Vertreter und Vertreter der 
Ministerien eingeladen wurden.

• Frage zur Verkehrssicherheit: Stadtrat Udo Mölle stellte die 
Anfrage, einen Verkehrsspiegel an der Delitzscher Straße 
anzubringen. Die Anfrage wird geprüft.

• Präsentation zur Einwohnerversammlung: Stadtrat Mölle 
lobte die weitreichenden Infos und bat diese öffentlich zur 
Verfügung zu stellen. (Sie finden diese auf der Startseite 
der Stadtwebsite sandersdorf-brehna.de unter dem Artikel 
„Rückblick auf die Einwohnerversammlung am 5.11.2024“)
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• Planung Kieswerk und Solarpark: Auf Nachfrage nach den 
aktuellen Unterlagen erläuterte die Bürgermeisterin, dass die 
Unterlagen für das Bauleitverfahren noch nicht vollständig 
vorliegen und mit einer Entscheidung frühestens im April 
gerechnet wird. Wenn der Satzungsbeschluss auf der Tages-
ordnung ist, können die Unterlagen erst eingesehen werden.

• Ramsiner Carnevals Verein: Stadtrat Chris Henze ist über 
einen Presseartikel aufmerksam geworden, dass das 
bisher genutzte Vereinsgebäude zum Verkauf steht. Hierzu 
meldete sich auch der Ortsbürgermeister von Ramsin und 
Stadtrat Kai Tkalec zu Wort, der die Situation als unzu-
mutbar beschreibt und rief auf, neben dem Angebot, das 
Sport- und Kulturzentrum Brehna nutzen zu können, alter-
native Räumlichkeiten zu prüfen.

Beschlüsse
• Lärmaktionsplan: Der Stadtrat nahm den Lärmaktionsplan (4. 

Stufe, 2024) zustimmend zur Kenntnis und beauftragte die 
Bauverwaltung mit der Weitergabe an das Land Sachsen-Anhalt.

• Änderungssatzungen/ Anpassung der kommunalen 
Satzungen zur Eingliederung von Sandersdorf: Mit der 
Eingliederung des neuen Ortsteils Sandersdorf ist eine 
Anpassung der kommunalen Satzungen erforderlich, um 
eine rechtliche Gleichstellung mit den bestehenden Orts-
teilen sicherzustellen. Die Satzungsänderungen betreffen 
folgende Bereiche:
o Ordnung & Recht: Die Gefahrenabwehrverordnung, die 

Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensatzung 
werden auf Sandersdorf ausgeweitet.

o Zentrale Dienste und Soziales: Die Betreuungssatzung 
für kommunale Tageseinrichtungen sowie die Schulbe-
zirkssatzung für Grundschulen der Stadt Sandersdorf-
Brehna werden entsprechend angepasst.

Die Änderungssatzungen wurden gemäß KVG einstimmig 
angenommen.

• Annahme von Zuwendungen: Der Stadtrat genehmigte die 
Annahme einer Zuwendung der Bitterfelder Fernwärme 
GmbH in Höhe von 1.848 Euro zur Finanzierung von Bänken 
im Wohngebiet gegenüber dem Friedhof Sandersdorf.

• Hebesatzsatzung für 2025: Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
muss zur Deckung ihrer Ausgaben u.a. Grund- und Gewer-
besteuer erheben. Für 2025 wurde daher ein neuer Hebesatz 
festgelegt, der an den geänderten Bewertungszeitraum ab 
01.01.2025 angepasst ist. Der Stadtrat hat die Festsetzung 
der Hebesätze ohne eine Erhöhung beschlossen.

• Verfahren mit den reparaturbedürftigen Feuerwehrfahr-
zeugen (TLF 16/25 Brehna und TLF 16/25 Sandersdorf ): 
Der Stadtrat von Sandersdorf-Brehna hat beschlossen, das 
TLF 16/25 Brehna für eine zusätzliche Reparaturprüfung 
der Heckpumpe zur Firma Albert Ziegler GmbH zu bringen 
und bei Bedarf für ca. 1.200 Euro überführen zu lassen. 
Nach Erhalt des Angebots wird das Fahrzeug einem einem 
weiteren Gutachter zur Hauptuntersuchung vorgeführt. Die 
dabei festgestellten Mängel werden zwei Werkstätten zur 
Angebotsabgabe vorgelegt. Abschließend wird der Stadtrat 
über die Reparatur entscheiden. Das TLF 16/25 Sandersdorf 
wird mit einem Startgebot von 9.500 Euro versteigert.

• Gewässerumlagesatzung: Zum Abschluss diskutierte der 
Stadtrat die Erhöhung der Gewässerumlage. Nach einer 
intensiven Diskussion über die Informationspolitik zu 
diesem Thema wurde die Erhöhung mehrheitlich ange-
nommen. Ortsbürgermeister Mario Willer berichtete, dass 
der Strengbach in Roitzsch bereinigt wurde. Dies konnte 
Ortsbürgermeister Bernd Hubert für Brehna ebenso bestä-
tigen. Der Wunsch nach einer transparenten Information 
für alle Bürgerinnen und Bürger, was mit dem Beitrag 
gemacht wird, wurde einvernehmlich geäußert.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing

Beschlussprotokoll vom Stadtrat und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss am 05.11.2024
Planungsleistung für Elt/MSR für Druckerhöhungsanlage 
- NA02
DSNR: 330/2024
Der Beschluss wird mit 6 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltung angenommen.

Vergabeangelegenheit Schlosserarbeiten „Denk-Mal-
Pfad“ Brehna
DSNR: 331/2024
Der Beschluss wird mit 6 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltung angenommen.

Vergabeangelegenheit: Tiefbauarbeiten zur Errichtung 
einer provisorischen Buswendefläche
(ÖPNV) im Ortsteil Stadt Brehna, Ortslage Carlsfeld
DSNR: 332/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Straßenbaumaßnahme Zschern-
dorf „August-Bebel-Straße“, Vergabe Planungsleistungen 
Straßenbeleuchtung
DSNR: 333/2024
Der Beschluss wird mit 6 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltung angenommen.

Stadtrat am 13.11.2024
Abschluss der Kaufverträge für die folgenden Flurstücke 
2/5; 3/6; 2/8; 3/4; 4/8 und 2/11 der Gemarkung Brehna
DSNR: 337/2024
Der Beschluss wird mit 25 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltungen angenommen.

Vergabeangelegenheit Außenanlagen Neubau Fahrzeug-
halle Roitzsch
DSNR: 335/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Akteneinsichtsbegehren Stadtrat Udo Mölle
DSNR: 338/2024
Der Beschluss wird mit 22 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimmen und  
3 Enthaltungen angenommen.

Stadtrat am 20.11.2024
Legitimation der Bürgermeisterin zur Vertragsunterzeich-
nung bei Bewilligung des Fördermittelantrags zur Landes-
beschaffung eines TLF 3000 für die Ortsfeuerwehr Roitzsch
DSNR: 338/2024
Der Beschluss wird mit 12 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimmen und  
3 Enthaltungen angenommen.
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Planverfahren

Bekanntmachung der Stadt Sandersdorf-Brehna über die öffentliche 
Auslegung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan „Erweiterung  
Gewerbegebiet - Am Kreisel“ in der Ortschaft Brehna
Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentlicher 
Sitzung am 19.10.2022 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Erweiterung Gewerbegebiet - Am Kreisel“ in der Ortschaft 
Brehna beschlossen. Zielstellung des Bebauungsplanes ist 
es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die bauliche 
Erweiterung einer vorhandenen Betriebsstätte sowie für die 
geplante Haupterschließung des Industriegebietes als Kreis-
verkehr im Zuge der Erweiterung des Industriegebietes west-
lich der Münchener Straße zu schaffen. In gleicher Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Sandersdorf-Brehna wurde beschlossen, 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3  
Abs. 1 BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung der Plan-
unterlagen für die Dauer eines Monats durchzuführen. Ebenso 
wurde beschlossen, von den Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die 
Planung berührt werden, gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie von 
den Nachbargemeinden und -städte Stellungnahmen zum 
Vorentwurf gemäß § 2 Abs. 2 BauGB einzuholen.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet 
sich westlich der Bundesautobahn 9 (Berlin - München), 
wird im Norden durch die Berliner Straße, im Westen durch 
die Münchener Straße und im Süden durch die Bestands-
bebauung des Gewerbegebietes begrenzt. Das Plangebiet 
umfasst die Flurstücke 39/3, 39/4 (teilw.), 157 (teilw.) und 
189 (teilw.) der Flur 1 in der Gemarkung Brehna mit einer 
Größe von insgesamt 31.320 m² und ist im Anschluss an diese 
Bekanntmachung dargestellt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Vorentwurf, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den Textlichen Fest-
setzungen (Teil B) und der Begründung mit Anlagen werden 
in der Zeit vom

07. Januar 2025 bis einschließlich 07. Februar 2025

auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna veröffent-
licht und können unter: www.sandersdorf-brehna.de/Stadt-
entwicklung-und-Bau/Amtliche-Bekanntmachungen-nach-
Baugesetzbuch eingesehen werden.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die vollstän-
digen Unterlagen des Vorentwurfs während des gesamten 
Veröffentlichungszeitraumes in der Stadt Sandersdorf-Brehna 
im Fachbereich Bauverwaltung, Zimmer 24 in 06792 Sanders-
dorf-Brehna, Bahnhofstraße 2 zu jedermanns Einsicht gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB öffentlich aus:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Während des Veröffentlichungszeitraumes können von jeder-
mann Stellungnahmen schriftlich, per E-Mail (info@sanders-
dorf-brehna.de) und / oder mündlich zur Niederschrift zum 
Vorentwurf des Bebauungsplanes abgegeben werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperson) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailadressen 
zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Sandersdorf-Brehna, den 02.12.2024

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Lage in der Ortschaft
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Interkommunale Wärmeplanung (KWP) in Bitterfeld-Wolfen,  
Raguhn-Jeßnitz, Sandersdorf-Brehna und Zörbig startet
Die Kommunen Bitterfeld-Wolfen, Raguhn-Jeßnitz, Sanders-
dorf-Brehna und Zörbig mit zusammen 36 Ortsteilen lassen 
unter Federführung der STEG Bitterfeld-Wolfen mbH den Inter-
kommunalen Wärmeplan erarbeiten. Die Interkommunale 
Wärmeplanung bildet die Grundlage, um in den beteiligten 
Gemeinden die klimaneutrale Umstellung der Wärmeversor-
gung schrittweise bis 2045 erfolgreich zu bewältigen. Die 
Planung wird voraussichtlich im August 2025 abgeschlossen 
sein. Während des Prozesses ist die Beteiligung, sowohl von 
Energieakteuren als auch Nutzern, das heißt Bürgerinnen und 
Bürgern, Handwerksunternehmen, Handel, Gewerbe und 
Dienstleistern als auch Wohnungsgesellschaften beabsich-
tigt. Bis Ende des Jahres beabsichtigt das Bearbeitungsteam 
zunächst den IST-Zustand der Energieversorgung in Bitter-
feld-Wolfen, Raguhn-Jeßnitz, Sandersdorf-Brehna und Zörbig 
zu ermitteln. Die Bestandsanalyse betrachtet die Wärmever-
bräuche und -bedarfe von Wohn- und Nichtwohngebäuden, 
den Bestand der Energieerzeugungsanlagen und die vorhan-
denen Netze sowie eingesetzter Energieträger. Daraus wird 
die Treibhausgasbilanz für das gesamte Gebiet abgeleitet. 
Anschließend erfolgt eine Potenzialanalyse für die zukünf-
tige Wärmeversorgung. Dabei wird die Wirtschaftlichkeit der 
in Frage kommenden Versorgungssysteme betrachtet, um 
die jeweils günstigsten Varianten zu finden. An dieser Stelle, 
voraussichtlich im April 2025, ist es möglich, der Bürgerschaft 
erste fundierte Informationen zur Verfügung zu stellen und sie 

bei den weiteren Schritten inhaltlich zu beteiligen. Aus beiden 
Bausteinen lassen sich Ziel- und Entwicklungsszenarien für 
die Gemeinden ableiten. Dazu werden die Gemeindegebiete 
in Versorgungsgebiete (leitungsgebunden bzw. dezentral) 
eingeteilt. Anschließend wird ein Maßnahmenkatalog aufge-
stellt und eine Umsetzungsstrategie abgestimmt. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.sandersdorf-brehna.de 
und unter https://www.energieavantgarde.de/interkommu-
nale-waermeplanung/.

Bauverwaltung

„Der Lindenstein“
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Wahlbekanntmachungen

Aufruf zur Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit als Wahlhelfer/in zu 
der Bundestagswahl am 23.02.2025
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen einer vorgezogenen Neuwahl wird der 21. Deut-
sche Bundestag (voraussichtlich) am 23.02.2025 gewählt.
Für die personelle Absicherung der Wahl ist die Stadt Sanders-
dorf-Brehna wieder auf die Hilfe vieler ehrenamtlicher Helfe-
rinnen und Helfer angewiesen.
Ich bitte hiermit alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Sandersdorf-Brehna sich für die Übertragung eines 
Wahlehrenamtes zur Verfügung zu stellen.
Für 14 Wahllokale in den einzelnen Ortschaften und 3 Brief-
wahllokale im Rathaus der Hauptverwaltung sind Wahlvor-
stände zu bilden. Je Wahllokal werden 6 bis 8 Wahlhelferinnen 
und -helfer gesucht.
Die Wahlzeit erstreckt sich von 08.00 bis 18.00 Uhr. Im Anschluss 
werden die Stimmzettel ausgezählt und das amtliche Wahler-
gebnis für den Wahlbezirk ermittelt.
In Absprache mit dem Wahlvorsteher können sich die Wahl-
helferinnen und -helfer während der Wahlzeit untereinander 
abwechseln. Zur Auszählung der Stimmzettel um 18.00 Uhr 
müssen jedoch alle Wahlvorstandsmitglieder im Wahllokal 
anwesend sein.
Der Einsatz in den Briefwahllokalen beginnt 15.00 Uhr. Der 
Briefwahlvorstand ist für die Zulassung der Wahlbriefe sowie 
die Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnis 
zuständig.
Mitglieder der Wahlvorstände können all diejenigen werden, 
die Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
sind, das 18. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei 
Monaten in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung 
im Sinne des Melderechts innehaben oder sich sonst gewöhn-

lich aufhalten und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Niemand darf mehr als einem Wahlorgan angehören. Wahlbe-
werber, Vertrauenspersonen oder stellvertretende Vertrauens-
personen dürfen nicht zu Mitgliedern eines Wahlvorstandes 
berufen werden.
Für den Einsatz als Wahlhelfer sind keine besonderen Vorkennt-
nisse erforderlich. Es besteht jedoch die Möglichkeit, im 
Vorfeld der Wahl an einer Wahlhelferschulung teilzunehmen.
Der Wahlvorstand trifft nötige Entscheidungen eigenständig 
durch Beschlussfassung. Für Rückfragen steht das Wahlbüro 
jederzeit unterstützend zur Verfügung.
Für die Ausübung des Wahlehrenamtes erhalten die Mitglieder 
des Wahlvorstandes für den Wahltag ein Erfrischungsgeld in 
Höhe von 25,00 € und die Wahlvorsteherinnen und Wahlvor-
steher ein Erfrischungsgeld in Höhe von 35,00 €.
Bereitschaftserklärungen als Wahlhelfer können Sie bis 
zum 10.01.2025 auf der Internetseite unter der Rubrik Meine 
Stadt -> Bürger -> Wahlen über den internen Link „Ich möchte 
Wahlhelfer werden“ oder per E-Mail an stefanie.gerstner@
sandersdorf-brehna.de unter Angabe von Vor- und Nachname, 
Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
melden.
Auf Fragen erteilt Ihnen Frau Gerstner unter der Telefon-
nummer 03493 801240 gern eine Auskunft.
Für Ihre Bereitschaft bedanke ich mich bei Ihnen bereits im 
Voraus.

Sandersdorf-Brehna, 26.11.2024

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Weitere Bekanntmachungen

Stadtverwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt die Stadtverwaltung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna
am Freitag, den 27.12.2024 und
am Montag, den 30.12.2024
geschlossen.

Am Montag, den 23.12.2024 stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung an einem zusätz-
lichen Sprechtag in der Zeit von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 
- 15:00 Uhr zur Verfügung.

Zur Einholung von Bescheinigungen in Vorbereitung auf die 
Bundestagswahl 2025 ist die Meldebehörde in der Hauptver-
waltung, Haus II, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
am Freitag, den 27.12.2024 und
am Montag, den 30.12.2024
in der Zeit von 9:00 - 11:00 Uhr geöffnet.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft Renneritz
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen und Jagdpächter der 
Jagdgenossenschaft Renneritz zur Genossenschaftsversamm-
lung am 16.01.2025, um 18.00 Uhr in das Rathaus der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Sitzungssaal, 1. OG, ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit
3. Pachtvertragsverlängerung
4. Anfragen & Sonstiges
5. Schließung der Sitzung

Sandersdorf-Brehna, 07.11.2024

Notvorstand der Jagdgenossenschaft Renneritz, 
Steffi Syska, Bürgermeisterin
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Bereitstellungstag auf der Internetseite www.sandersdorf-brehna.de am 20.11.2024 

Ende amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil – Allgemeine ortsübliche Bekanntmachungen

Weitere Bekanntmachungen

Neue Grundsteuerreform: Wichtige 
Informationen für die Bürgerinnen 
und Bürger
Am 1. Januar 2025 tritt die neue Grundsteuerreform in Kraft, 
die weitreichende Änderungen für Eigentümerinnen und 
Eigentümer mit sich bringt. Ziel der Reform (Bedeutung: 
Umgestaltung/Verbesserung) ist es, die Grundsteuer gerechter 
und transparenter zu gestalten. In diesem Artikel informieren 
wir Sie über die wichtigsten Aspekte.
Die Grundsteuer ist eine Steuer, die auf Grundstücke 
und Immobilien erhoben wird. Eine Reformierung wurde 
notwendig, da das bisherige System als veraltet und unge-
recht empfunden wurde.
Aus diesem Grund basiert die neue Regelung auf den aktu-
ellen Bodenrichtwerten und der Art der Nutzung, womit 
eine gerechtere Verteilung der Steuerlast gewährleistet 
wird. Dadurch sollen die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
der Grundstückseigentümer nicht unverhältnismäßig oder 
bestimmte Eigentümergruppen nicht übermäßig belastet 
werden. Das Bundesverfassungsgericht forderte daher eine 
Besteuerung nach den aktuellen Werten ab dem Jahr 2025.
Zuständig für die Ermittlung und Bewertung sind die Finanz-
ämter, welche die Eigentümerinnen und Eigentümer bereits 
im Jahr 2022 aufforderten, eine Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts abzugeben.

Die anhand dieser Daten festgesetzte Steuermesszahl (Grund-
steuermessbetrag) bildet die Grundlage für die Erhebung 
der Grundsteuer. Einwendungen gegen diese Festsetzung 
erheben Sie daher bitte bei dem Finanzamt, von dem Sie den 
Grundsteuermessbescheid erhalten haben.
Die festgesetzten Werte wurden der Stadt Sandersdorf-Brehna 
ebenso übermittelt und bilden somit die Grundlage für die 
Erhebung der Grundsteuer ab dem 01.01.2025. In Multipli-
kation mit dem gemeindlichen Hebesatz ergibt sich die zu 
zahlende Grundsteuer.
In der Stadt Sandersdorf-Brehna gelten seit dem Jahr 2014 für 
die Grundsteuer A der Hebesatz i. H. v. 320 % und seit dem Jahr 
2017 für die Grundsteuer B der Hebesatz i. H. v. 380 %.
Die Grundsteuerreform stellte vor allem die Städte und 
Gemeinden vor Herausforderungen. Einerseits soll sich das Ziel 
der gerechten Verteilung bei der Erhebung der Grundsteuer 
auswirken, andererseits besteht die gesetzliche Verpflichtung, 
die gemeindlichen Haushalte auszugleichen.
Für die meisten Städte und Gemeinden haben die neuen 
Grundsteuerwerte ein geringeres Grundsteueraufkommen zur 
Folge, weshalb die rechtliche Möglichkeit besteht, die Hebe-
sätze rechnerisch an die neuen Werte anzupassen.
Auch die Stadt Sandersdorf-Brehna hat sich mit den Auswir-
kungen auf ihre Finanzen auseinandergesetzt und verschie-
dene Varianten berechnet. Trotz Mindererträge in Höhe von 
ca. 350.000 Euro für das Haushaltsjahr 2025 hat der Stadtrat 
der Stadt Sandersdorf-Brehna insbesondere im Hinblick auf 
die Gleichberechtigung aller Steuerzahler in seiner Sitzung am 
13.11.2024 die neue Hebesatzsatzung und die Beibehaltung 
der bisherigen Hebesätze beschlossen.
Für zukünftige Entscheidungen wie die Entwicklung des 
Hebesatzes sein wird, wird sich der Stadtrat gewissenhaft 
mit der kommunalen Finanzlage und der Rechtsprechung im 
nächsten Jahr auseinandersetzen.

So berechnet sich Ihre Grundsteuer:

Für Fragen zu Ihrem Grundsteuermesswert oder anderen 
Fragen zu Ihren Grundsteuermessbescheid wenden Sie sich 
bitte an das zuständige Finanzamt.
Zuständig ist das Finanzamt, in dessen Bezirk sich Ihr Grundbe-
sitz befindet. Ihr zuständiges Finanzamt können Sie dem Infor-
mationsschreiben zur Grundsteuerreform entnehmen oder unter 
https://mf.sachsen-anhalt.de/steuern/grundsteuer suchen.

Fachbereich Finanzen
Stadt Sandersdorf-Brehna
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Offizielle Übergabe der neuen Urnengemeinschaftsanlage Sandersdorf
Am 28. November 2024 wurde die 
neue Urnengemeinschaftsanlage auf 
dem Friedhof Sandersdorf im Rahmen 
eines Pressetermins offiziell übergeben. 
Anfang des Jahres wurde das Projekt 
vorgestellt, und nun konnte es wie 
geplant abgeschlossen werden.
Die moderne Anlage bietet Platz für bis 
zu 1.100 Urnen und stellt eine dringend 
notwendige Erweiterung dar, da die 
bisherige Anlage nahezu vollständig 
belegt ist. Das neue Areal umfasst etwa 
620 m² und wurde vom Ingenieurbüro 
für Garten- und Landschaftsplanung 
Thomas Eisel entworfen. Es orien-
tiert sich an den bereits bewährten 
Konzepten der Anlagen in Roitzsch und 
Renneritz.
Die feierliche Übergabe wurde durch die 
Bürgermeisterin Steffi Syska begleitet. 
Neben ihr waren auch der Planer Herr 
Eisel, der Tiefbauer Herr Tschitschmann 
aus Friedersdorf, Sachgebietsleiterin des 
Ordnungswesens Jana Pratsch sowie 
Sachbearbeiterin Kathleen Deutschbein 
anwesend, die den Kontakt mit den 
Angehörigen pflegt.
Die neue Anlage hebt das Niveau der 
Bestattungskultur in Sandersdorf auf 

eine neue Ebene. Mit ihrer gelungenen 
optischen Gestaltung, einer liebevoll 
angelegten Blumenanlage und einer 
würdevollen Gesamtatmosphäre bietet 
sie nicht nur Platz, sondern auch einen 
Ort der besonderen Würdigung. Eine 
extra Blumenablage für Hinterbliebene 
wurde eingerichtet und wird zukünftig 
noch erweitert. Zudem ist die Instal-
lation einer Bank für Besucher vorge-
sehen, um den Ort noch einladender zu 
gestalten.
„Die Anlage ist ein wichtiger Schritt für 
die Stadt Sandersdorf-Brehna, um auch 

in Zukunft einen würdevollen Abschied 
für die Verstorbenen und einen 
gepflegten Ort der Trauer für die Ange-
hörigen zu gewährleisten“, so Bürger-
meisterin Steffi Syska.
Mit der neuen Urnengemeinschaftsan-
lage ist der Friedhof Sandersdorf optimal 
auf die wachsende Nachfrage nach 
Urnenbestattungen vorbereitet.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

So sah das Areal noch im März 2024 aus.

Bürgermeisterin Steffi Syska zeigt exemplarisch eine Platte, wie 
man sie an der neuen Stele befestigen kann. Neben ihr Kathleen 
Deutschbaein, Thomas Eisel und Thomas Tschitschmann.

Die gesamte Anlage ist sehr harmonisch angelegt.

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Danke, frohes Fest und guten Rutsch
Liebe Ramsiner,
im Namen unserer Ortschaft Ramsin 
und Stadt Sandersdorf-Brehna möchte 
ich mich zum Ende des Jahres 2024 bei 
allen engagierten Bürgern sowie ehren-
amtlich Tätigen herzlich für Ihr uner-
müdliches Engagement und Ihre wert-
volle Arbeit bedanken. Das Engagement 
jedes Bürgers, die Vereinsarbeit und das 
Ehrenamt sind das Herzstück unserer 
Ortschaft, Stadt sowie Gemeinschaft. 
Durch Ihren Einsatz, Ihre Leidenschaft 
und Visionen tragen Sie maßgeblich 
dazu bei, unser Zusammenleben zu 
bereichern und zu fördern.

Ob bei öffentlich gesellschaftlichen 
Veranstaltungen, im Sport oder in sozi-
alen Projekten – Ihr Beitrag ist unver-
zichtbar und verdient höchste Anerken-
nung. Sie schaffen nicht nur ein starkes 
Netzwerk, sondern auch ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit und des Mitein-
anders, welches oftmals in vielen Teilen 
unserer Gesellschaft vermisst wird.
Lassen Sie uns gemeinsam auch 
weiterhin in Zukunft anpacken, um 
unsere Ortschaft sowie Stadt lebens- 
und liebenswert zu gestalten.

Ich wünsche eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2025.

Herzliche Grüße und DANKE,
Euer Ortsbürgermeister - Kai Tkalec

Info:
Nächste Ortschaftsratssitzung am
16.12.2024 ab 19 Uhr im Bürgerraum.

Nächste Ortsbürgermeistersprech-
stunde am 16.01.2025 von 18 bis 19 Uhr 
im Bürgerraum.

Die Ortschaft Zscherndorf dankt 3 engagierten Bürgern für die 
Weihnachtspyramide
Die Weihnachtszeit steht im Zeichen 
des Zusammenhalts und der Gemein-
schaft und genau diesen Geist haben 
drei Bürger unserer Stadt eindrucksvoll 
bewiesen.
Die Schnapsidee entstand vor einem 
Jahr auf dem Dresdner Striezelmarkt als 
Frank Sturm, Gerhard Ludwar und Horst 
Bruder sich die Weihnachtspyramide vor 
Ort anschauten.
Mit großem persönlichen Einsatz und 
einem Hang zur Akribie haben sie seit 
Juli an der Zscherndorfer Weihnachts-
pyramide gebaut. Für das Projekt 
wurden bewusst Holz- und Baureste aus 
früheren Arbeiten verwendet. So wurde 
nicht nur kreativ, sondern auch nach-
haltig gearbeitet.
Lieber Frank, Gerhard und Horst, die 
Ortschaft und auch meine Wenigkeit 
bedanken sich bei euch für die unzäh-
ligen Stunden, die ihr aufgebracht habt, 
um das Projekt Weihnachtspyramide 
zu verwirklichen. Oftmals bedeutete 
dies, Zeit von der eigenen Familie fern-
zubleiben, um dieses Herzensprojekt 
umzusetzen.

Tausend Mal Dankeschön.
Das Ergebnis der feinen Handwerkskunst 
kann seit dem 1. Advent am Brunnen 
bewundert werden und wird Zschern-
dorf für zukünftige Adventszeiten zur 
Verfügung stehen.
Das Jahr neigt sich dem Ende und der 

Ortschaftsrat Zscherndorf wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Ortsbürgermeister
Eric Römbach

Leider kein „Stadtkalender 2025“
Die Stadt Sandersdorf-Brehna hatte 
für das Jahr 2025 einen besonderen 
Kalender geplant und alle Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen, sich mit Fotos 
oder kreativen Beiträgen zu beteiligen. 
Leider war die Resonanz in diesem Jahr 
nicht ausreichend, sodass das Projekt 
in der geplanten Form nicht umgesetzt 
werden kann.
Wir danken allen herzlich, die sich betei-
ligt haben, und bedauern sehr, dass 

der Kalender 2025 nicht realisiert wird. 
Dennoch geben wir die Idee nicht auf: 
Im kommenden Jahr wollen wir das 
Projekt erneut angehen und die Aktion 
früher starten, um möglichst viele krea-
tive Beiträge zu erhalten.

Haben Sie Anregungen oder Vorschläge 
für die Umsetzung? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Ideen! Bitte melden Sie sich bei 
der Pressestelle unter presse@sanders-

dorf-brehna.de oder telefonisch unter 
03493-801120.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung – 
wir freuen uns darauf, den Kalender 
gemeinsam mit Ihnen im nächsten 
Jahr zu einem besonderen Highlight zu 
machen!

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing
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Berichte der Fraktionen aus dem Stadtrat Sandersdorf-Brehna

Ein Beitrag der Stadtratsfraktion: SPD-Die Linke-BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN
Keine Steuererhöhung, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Bei der vergangenen Stadtratssitzung 
wurde keine prozentuale Erhöhung des 
Hebesatzes der Grund- und Gewerbe-
steuer durch den Stadtrat beschlossen, 
für die wir uns intensiv in verschie-
denen Sitzungen eingesetzt haben. 
In der nächsten Stadtratssitzung wird 
unter anderem der Haushalt für das 
kommende Jahr 2025 diskutiert und 
abgestimmt.
Zum alljährlichen Vorlesetag durften wir 
in den Kitas und Grundschulen unseres 
Stadtgebietes den Kindern fanta-
siereiche Kurzgeschichten vorlesen. 

Darüber hinaus konnten wir uns mit 
einer kleinen Bücherspende an eine 
Kita für dieses schöne Vorleseerlebnis 
bedanken.
Am wichtigsten ist uns jedoch, am 
Ende des Jahres, die Gelegenheit zu 
nutzen, um uns herzlichst bei Ihnen 
und euch für das doch recht ereignis-
reiche sowie spannungsgeladene Jahr 
zu bedanken. Die Wahl im Juni 2024 hat 
einen neuen Stadtrat für Sandersdorf-
Brehna gebildet. DANKE nochmals für 
das Vertrauen, dass wir mit Ihren und 
euren Stimmen unsere Stadt und alle 

Ortschaften mitgestalten können. Bei 
Problemen oder Ideen kontaktiert uns 
gerne weiterhin, ob im vereinbarten und 
spontanen persönlichen Gespräch oder 
über die bekannten digitalen Kommuni-
kationsmöglichkeiten.

Wir wünschen allen Sandersdorf-Breh-
naerInnen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen schönen Jahresausklang 
mit einem guten Rutsch ins neue Jahr 
2025.

SPD-Die Linke-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ein Beitrag der Stadtratsfraktion: AfD
Die ersten fünf Monate des neu 
gewählten Stadtrates sind vorbei. Wir 
freuen uns, mitteilen zu können, daß ein 
zentraler Wunsch und eine Idee unserer 
Fraktion – eine größere Einbeziehung 
der Bürger – Wirklichkeit wird.
Ab dem Jahr 2025 wird in jedem Orts-
teil unserer Stadt einmal im Jahr ein 
Bürgerdialog stattfinden, an dem auch 
die Bürgermeisterin Frau Syska teil-
nimmt. Bei diesen Treffen werden die 
Bürger auf unkomplizierte und unbüro-
kratische Weise die Möglichkeit haben, 
in direkten und ortsnahen Kontakt mit 
der Verwaltung und Räten der Stadt zu 
kommen und ihre Ideen, Anliegen oder 
Beschwerden zu äußern.
Andere Angelegenheiten, für die wir uns 
einsetzen, sind noch in der Diskussion, in 
der Planung und im Prozeß, so daß wir 
an dieser Stelle keine abschließenden 
Worte dazu finden können. Im April und 
Mai 2025 wird das Thema der geplanten 
Solaranlage zwischen den Seen unserer 
Stadt wieder auf die Tagesordnung 

kommen, gegen deren Bau wir uns an 
dieser für die Stadtentwicklung und den 
Naturschutz immens wichtigen Stelle 
vehement aussprechen.
Auf die Tagesordnung ebenfalls zurück-
kehren wird der Rundweg um den 
Zscherndorfer See. Hier sind, was wich-
tige Fragen der Grundstücksverhält-
nisse betrifft, große Fortschritte erzielt 
worden.
Damit ist der Weg sprichwörtlich frei, 
um über eine notwendige Umgehung 
beziehungsweise teilweise Umgestal-
tung eines schwierigen Wegstücks in der 
Nähe der Gartenanlage zu sprechen.
Wir hoffen, daß die notwendigen 
Arbeiten im Frühjahr 2025 an Angriff 
genommen werden können, damit der 
Weg in diesem Bereich besser begehbar 
wird.
Keinen Erfolg hatten wir zunächst mit 
unserem Vorschlag, daß es im Linden-
stein vor zukünftigen Stadtratswahlen 
einen einmaligen, kostenlosen Platz für 
jede Fraktion und jeden unabhängigen 

Einzelbewerber geben sollte, um die 
jeweiligen Standpunkte darzulegen. Zur 
Zeit ist das verboten.
Gleichzeitig ist jedoch bezahlte Wahl-
werbung im Lindenstein erlaubt, was 
unserer Ansicht nach finanzstarke Frakti-
onen sehr bevorteilt. Das Thema konnte 
kurzfristig, auch aus rechtlicher Hinsicht, 
nicht vollständig geklärt werden und 
wurde vom Stadtrat abgelehnr. Wir 
bleiben aber dran und kommen gege-
benenfalls noch einmal darauf zurück, 
um eine gleichberechtigte, von Finanzen 
unabhängige Darstellung aller beste-
henden Standpunkte und Ideen vor der 
Wahl zu gewährleisten.
Wir wünschen allen Bürgern eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr! Pazzel-
clab! - Was letzteres Wort zu bedeuten 
hat und was es mit unserer Stadt zu tun 
hat, lösen wir im nächsten Beitrag auf.

Nico Trübner
Fraktionsvorsitzender

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Städtepartnerschaft

Frohe und friedliche Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Unsere Aktivitäten für 2024 sind 
beendet. Kurze Zeit nach unserer Rück-
reise von Semoy besuchten wir unsere 
Freunde, die aus Alters- oder Gründen 
der Krankheit in Brehna verbleiben 
mussten. Sie sind fast alle von Beginn 
an Gastgeber für unsere französischen 
Freunde gewesen und haben Verant-
wortung übernommen. Dazu gehören 
u.a. Leopold Böhm, Jörg Trautmann, 
Helga und Gerhard Leitschuh, Elke und 
H.-Peter Nitz sowie Ruth Sommerfeld. 
Zum 80-jährigen Geburtstag gratulierten 
wir Gerhard Leitschuh, er und seine Frau 
kümmern sich bis heute um die Hädicke 
Mühle. Wir freuen uns jedes Jahr, dass 
wir dieses Denkmal besuchen dürfen.
Leider haben wir auch sehr liebe 
Menschen, die aktiv das Leben in Brehna 
und in der Städtepartnerschaft berei-
chert haben, verloren. Dazu gehören 
aktuell Gudrun Kaddatz und Elke Nitz. 
Wir gedenken ihrer, sie werden immer 
in unserem Herzen sein!

Zum Kinder- und Heimatfest bereiteten 
wir den Boulesplatz vor und spielten 
mehrmals in unserer Gruppe sowie 
mit den Besuchern. Unser Buchstand 
mit zugekauften und angenommenen 
Büchern von Interessierten brachte 
einen Spendenerlös für einen Baum in 
Höhe von 300€! Diese Aktion möchten 
wir im kommenden Jahr weiter führen. 
Vielen Dank spreche ich an dieser Stelle 
dem Bauhof Brehna, Janna Beichert, 
Marina Gold, Martin Hanisch, Leonie 
Prasser, Andreas Richter und Peggy aus.
Der Herbstputz in unseren Orten wird 
insgesamt gut angenommen. Ich danke 
Annett Haselbauer, Ines Spieler und 
Gisela Paschold, die jährlich am Herbst-
putz teilnehmen, wenn sie gesund sind.
Zum 125-jährigen Jubiläum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Brehna haben wir unser 
Wissen um die historische Geschichte 
unserer Feuerwehr auffrischen können. 
Es war ein sehr gelungener und gesel-
liger Abend mit vielen Ehrenamtlichen, 

die an diesem Abend einfach mal mit 
den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und ihren Angehörigen feiern 
konnten. Die Kameraden mit ihren Fami-
lien sind und bleiben unser Vorbild!
In zwei kleinsten Runden haben 
wir bereits den Grundstein für das 
30-jährige Jubiläum der Städtepart-
nerschaft für 2025 gelegt. Wir möchten 
das vorläufige Programm im Linden-
stein vorstellen. Wir freuen uns über die 
Zusagen der angesprochenen Vereine, 
die das Fest mitgestalten und mit uns 
feiern möchten. Vielen Dank an alle, die 
bereits zugesagt haben.
Wer gern ein oder zwei Gäste für 2 ½ 
Tage bei sich beherbergen möchte und 
uns mit somit in der Vorbereitung unter-
stützt, wendet sich einfach an uns.

Im Namen der Arbeitsgruppe
Städtepartnerschaft
Gudrun Weise
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Planungen laufen
Die diesjährige Patientenakademie 
des Goitzsche Klinikums ist beendet. 
Zwischen Februar und November 
haben Ärzte und Pflegefachkräfte des 
Klinikums insgesamt 34 Vorträge zu 
gesundheitlichen Themen gehalten. 
Diese fanden nicht nur an den über viele 
Jahre etablierten Veranstaltungsorten in 
Bitterfeld und Wolfen statt, sondern erst-
mals auch in Sandersdorf.
Im Mehrgenerationentreff wurden im 
Frühjahr zunächst drei Vorträge ange-
boten. Diese waren mit dem Leiter der 
Notaufnahme Armin Eisewicht sowie 
den Chefärzten Dr. Ulrich Garlipp und 
Dipl.-Med. Jacek Olejniczak hochkarätig 
besetzt und stießen auf großes Interesse 
seitens der Besucher.
Aufgrund dieser positiven Resonanz 
wurden für den Herbst kurzfristig drei 
weitere Vorträge geplant. So kamen in 
den vergangenen Monaten die Chef-
ärzte Dr. Thomas Beier und Dipl.-Med. 
Roberto Schnabel sowie der Leiter 
des Endoprothetikzentrums Dr. Ralf 
Schräpler nach Sandersdorf. Auch diese 
Veranstaltungen wurden ein voller 
Erfolg.
Nun plant das Goitzsche Klinikum 
gemeinsam mit der Leiterin des Mehr-

Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff Sandersdorf

Datum Uhrzeit Veranstaltung Sonstiges
Do., 12.12.2024 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag kostenfrei
Mo., 16.12.2024 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 

Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Mo., 16.12.2024 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €, Neuanmeldung erforderlich, 
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Di., 17.12.2024 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten für
Kleinkinder Gruppe I

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, Tel.: 0160/2405609

Di., 17.12.2024 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten für
Kleinkinder Gruppe II

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, Tel.: 0160/2405609

Di., 17.12.2024 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten für
Kleinkinder Gruppe III

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, Tel.: 0160/2405609

Mi., 18.12.2024 -
Mo., 06.01.2025

MGT aufgrund von Urlaub
geschlossen

Das Team vom MGT wünscht Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch in neue Jahr.

Patientenakademie auch 2025 in Sandersdorf
generationentreffs Doreen Henckens, 
die Vortragsreihe auch im nächsten Jahr 
anzubieten. Dabei soll das Angebot 
deutlich ausgebaut werden. Allein für 
das erste Halbjahr sind sechs Vorträge 
vorgesehen.

Aktuell werden für 2025 im Klinikum 
Themen und Referenten ermittelt, um 
in Sandersdorf eine interessante und 
abwechslungsreiche Vortragsreihe 
zu bieten. Ab Januar soll dann das 
Programmheft für das erste Halbjahr 
im Mehrgenerationentreff ausgegeben 
werden.
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Rückblick

Schlüsselübergabe am 11.11.24 am Rathaus Sandersdorf-Brehna
Am 11.11. um 11:11 Uhr wurde vor dem 
Rathaus in Sandersdorf-Brehna die Karne-
valssession feierlich eröffnet. Bereits ab 
10:30 Uhr sorgten stimmungsvolle Musik 
und ein abwechslungsreiches Programm 
auf der Bühne für beste Unterhaltung. 
„Franz“ und sein Team vom Sportis Kult-
lokal unterstützte das Event erneut 
tatkräftig mit Bierwagen und Bratwurst.
Unsere altbekannten Moderatoren, 
Heike und Hubi, schlüpften dieses Jahr 
in die Rollen als Clowns – und passten 
sich damit scherzhaft dem „Zirkus im 
politischen Stadtgeschehen“ an. Bürger-
meister(!) Steffi Syska erklärte den 
Hintergrund: In einer kürzlich geführten 
Debatte im Stadtrat wurde über die 
geschlechterspezifische Sprache in der 
neuen Hauptsatzung und Geschäftsord-
nung diskutiert. Syska erläuterte, dass ein 
Änderungsantrag auf generisches Masku-
linum gestellt und angenommen wurde. 
Dies gab Anlass, dass sich das Team der 
Stadtverwaltung zum Karneval als „gene-
rische Maskulina“ verkleideten und die 
Debatte von den Clowns und Bürger-
meister „diskutiert“ wurde.
Anschließend zogen die Präsidentinnen 
und Präsidenten, Prinzenpaare, Fahnen-
träger sowie die Karnevalistinnen und 
Karnevalisten der fünf Karnevalsvereine der 
Stadt mit Musik des Sandersdorfer Musik-
vereins zur Bühne ein. Sie wurden herzlich 
begrüßt, und jeder Verein präsentierte sich 
mit seinem traditionellen Narrenruf:
• Karnevalsclub Zscherndorf (Präsi-

dent Stephan Dumke) mit dem Prin-
zenpaar Prinz Martin I. und Prinzes-
sin Eileen I., Kinderprinzenpaar Prinz 
Luis I. und Prinzessin Pia I.

• Sandersdorfer Karnevalsverein (Präsi-
dent Gerd Ritter) mit Prinz Andreas II.  

und Prinzessin Anja II., Kinderprin-
zenpaar Prinz Bruno I. und Prinzessin 
Lainy I.

• Ramsiner Carnevals Verein (Präsiden-
tin Angela Köppe) mit Fahnenträger 
Christian Köppe

• Roitzscher Carnevals Verein (Präsi-
dent Christian May) mit Prinz Chris-
tian II. und Prinzessin Michaela I., 
Kinderprinzenpaar Prinz Johan I. und 
Prinzessin Molina I.

• Feuerwehr Karneval Club Sanders-
dorf (Präsident Günther Görbig)

Clown Hubi sprach dem Feuerwehrverein 
im 27. Jahr seines Bestehens einen ganz 
besonderen Dank aus, denn sie haben 
keine Ressourcen, um ein Programm o.ä. 
auf die Beine zu stellen, denn sie sind 
mit dem Retten und Schützen in unserer 
Stadt sehr beschäftigt. Eine besondere 
Erwähnung fand auch der Ramsiner 
Carnevals Verein. Präsidentin Angela 
Köppe berichtete, dass kein Raum mehr 
zum Proben und für Vorstellungen und 
Events zur Verfügung steht, da das bishe-
rige Gebäude verkauft werden soll.
Im Anschluss wurde feierlich der symbo-
lische Rathausschlüssel übergeben – ein 
Höhepunkt der Veranstaltung! Jeder 
der fünf Vereine erhielt ebenfalls seinen 
eigenen Schlüssel, die symbolisch für 
die verschiedenen Fachbereiche stehen, 
die sie humorvoll übernommen haben. 
Ob die Haushaltskasse nach dem Rosen-
montag am 3.3.2025 noch gut gefüllt ist, 
bleibt nun abzuwarten.
Wolfram Heide vom SKV rundete das 
Programm mit einem humorvollen Lied 
für die „echte“ Bürgermeisterin Steffi 
Syska ab und lobte mit einem Augen-
zwinkern: „... sie ist schon eine coole Frau!“
Ein herzlicher Dank gilt allen Gästen, 

Unterstützern und den vielen helfenden 
Händen, die diese Eröffnung möglich 
gemacht haben. Wir wünschen allen eine 
fröhliche, bunte und friedvolle Karnevals-
session!
Sandoria Helau, Zschernaria Helau, Ram´l, 
ram´l, Rotscher Helau und Brandoria 
Helau!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Der Einmarsch der Carnevalsvereine.

Heike und Hubi mit Bürgermeister Steffi 
Syska

Die traditionelle Schlüsselübergabe. Verkleidet wurde nach dem Motto: Generisches Maskulinum.
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Einweihung des Ersatzneubaus für Schule und Hort in Brehna
Am 15. November 2024 war es endlich 
soweit: Der Ersatzneubau der Pesta-
lozzischule in Brehna wurde feierlich 
eingeweiht. Für Hortleiterin Jana Vogts 
und Schulleiterin Kathrin Bittl war dies 
ein großer Tag, an dem sie gemeinsam 
mit Bürgermeisterin Steffi Syska die 
Gäste begrüßen durften. Unter den 
Anwesenden waren zahlreiche Eltern 
und Familienangehörige, die sich die 
neue Einrichtung nicht entgehen lassen 
wollten.
Nach den Eröffnungsreden boten die 
Kinder ein unterhaltsames Programm: 
Mit fröhlichen Tänzen eröffneten sie 
die Veranstaltung, bevor die Besuche-
rinnen und Besucher die Möglichkeit 
bekamen, die neuen Räume ausgiebig 
zu erkunden.
Besonders beeindruckend war der neue 
Medienraum, der mit seiner modernen 
Ausstattung keine Wünsche offenlässt. 

Die hellen, freundlichen Klassenräume 
mit digitalen Tafeln zeigten, wie inno-
vativ und zukunftsorientiert die Lernum-
gebung gestaltet wurde. Im Bewegungs-
raum und den neuen Gruppenräumen 
konnte das pädagogische Angebot des 
Hortes direkt erlebbar gemacht werden.
Ein Highlight für die kleinen Forsche-
rinnen und Forscher war die Möglich-
keit, in den neuen Räumen zu experi-
mentieren – darunter die Herstellung 
einer eigenen, wenn auch nur kurzzei-
tigen, Lavalampe. Begeisterung und 
Staunen waren hier garantiert!
Der Tag zog großes Interesse auf sich, 
nicht nur bei den Gästen vor Ort. Neben 
der regionalen Presse, wie der Mittel-
deutschen Zeitung und dem Fernsehen 
RBW, berichtete auch MDR Sachsen-
Anhalt über dieses besondere Ereignis.
Mit der Fertigstellung des Ersatzneu-
baus endet eine wichtige Bauphase. 

Die Investition von rund 2,1 Millionen 
Euro – finanziert durch Stadt, Land und 
Bund – hat sich mehr als gelohnt. Rund 
190 Hortkinder können hier nun ihre 
Nachmittage verbringen, und auch die 
Schülerinnen und Schüler profitieren 
von der modernen Ausstattung. Auch 
draußen wird es wieder schön: In einer 
nächsten Phase wird der Schulhof für 
weitere 600.000 Euro neugestaltet. Dies 
konnte man auch an diesem Tag auch 
schon erkennen.
Die feierliche Einweihung zeigte, dass 
der Neubau weit mehr ist als nur ein 
Gebäude – er ist ein Ort, der das Lernen 
und Leben für die Kinder in Brehna auf 
ein neues Niveau hebt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Hortleiterin Jana Vogts Digital ist man auch in der 
Schule!

Ganz besondere Willkommensgrüße

Baue dir deine eigene Lavalampe! Das neue Gebäude von der Straße aus gesehen.
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Am 8. November 2024 übergaben Marco 
Kelle und Anne Nerenz von der PlanKon-
zept GmbH eine großzügige Spende an 
die Sportgruppe „Die Flöhe“ des TSV 
Brehna. Die Kindergruppe mit 16 Mitglie-
dern wurde von ihren engagierten 
Betreuerinnen, Nadine Fischbach und 
Silvana Blechschmidt, begleitet, die stolz 
das vielseitige Sportprogramm präsen-
tierten. (Insgesamt umfasst die Gruppe 
35 Kinder im Alter von 2 bis 9 Jahren.) 
Die Spende – eine große, hochwertige 

Sportmatte – bereichert das Training 
und eröffnet den Kindern neue Möglich-
keiten für noch mehr Bewegung und 
Spaß in einem sicheren Umfeld. Zusätz-
lich spendete Thomas Hartmann von 
EPA Werbung 250 Euro für die Anschaf-
fung der Matte und versorgte alle Kinder 
mit Sportrucksäcken. Bürgermeisterin 
Steffi Syska bedankte sich herzlich im 
Namen der Stadt und des TSV Brehna bei 
den Vertretern der PlanKonzept GmbH 
und EPA Werbung für ihr Engagement: 

„Solche Spenden fördern nicht nur den 
Sport, sondern auch die Gemeinschaft 
und das Wohl der jungen Generation in 
unserer Region.“ Die Kinder zeigten sich 
begeistert und nahmen die neue Matte 
sofort in ihr Programm auf – ein High-
light für alle Beteiligten.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bundesweiter Vorlesetag: Sandersdorf-Brehna liest mit Begeisterung

Steffi Syska liest gemeinsam mit einem 
Jungen in der 4. klasse in der Grundschule 
„Am Wäldchen“ in Sandersdorf.

Am 15. November beteiligte sich auch 
die Stadt Sandersdorf-Brehna wieder 
am bundesweiten Vorlesetag. In den 
Kindertagesstätten, Grundschulen und 
Horten der Stadt stand an diesem Tag 

das gemeinsame Lesen im Mittelpunkt. 
Abends wurde die Aktion mit einer 
spannenden Krimi-Lesung im Mehrge-
nerationentreff (MGT) abgerundet.
Die Bürgermeisterin Steffi Syska las 
ebenso wieder traditionell vor. Diese 
Mal in der Grundschule „Am Wäldchen“ 
in Sandersdorf. Vor Beginn der ersten 
Unterrichtsstunde versammelten sich 
alle Schülerinnen und Schüler sowie 
Lesepaten im großen Eingangsbe-
reich der Schule. Schulleiterin Susanne 
Johansson begrüßte die Schülerinnen 
und Schüler und die Teilnehmenden 
herzlich, darunter die Bürgermeisterin 
Steffi Syska, die stellvertretende Bürger-
meisterin Sabine Montag sowie den 
Ortsbürgermeister von Sandersdorf, 
Andy Grabner.
In „ihrer“ vierten Klasse las Bürgermeis-
terin Steffi Syska aus dem Buch Collins 
geheimer Channel (Band 3) – Wie ich zum 
Lehrerflüsterer wurde. Dieses humorvolle 
und originelle Kinderbuch erzählt die 
Geschichte des 13-jährigen Collin, der 
mit seinem YouTube-Kanal zum Inter-

netstar wird und dabei viele spannende 
Abenteuer erlebt. Mit einem lebendigen 
Vorlesestil und zahlreichen Comic-Illust-
rationen zog die Geschichte die Kinder 
sofort in ihren Bann.
Nach mitgebrachten Plätzchen und 
einer kleinen Gesprächsrunde betei-
ligten sich die Schülerinnen und 
Schüler selbst aktiv am Vorlesen und 
trugen kleine Passagen des Buches vor. 
Es war ein interaktiver und fröhlicher 
Austausch, der die Freude am Lesen und 
an Geschichten weckte.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna bedankt 
sich herzlich bei allen Vorleserinnen 
und Vorlesern, die diesen Tag zu einem 
besonderen Erlebnis gemacht haben. 
Der Dank liegt der Bürgermeisterin auch 
sehr am Herzen: „Der Vorlesetag hat 
einmal mehr gezeigt, wie wichtig und 
bereichernd das gemeinsame Lesen für 
Jung und Alt ist.“

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Spenden für Bewegung und Gemeinschaft: PlanKonzept GmbH und EPA 
Werbung unterstützen die Sportgruppe „Die Flöhe“ des TSV Brehna
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Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer!
Wie jedes Jahr im Herbst haben wir vom 
Ortschaftsrat zum gemeinsamen Herbst-
putz aufgerufen, und auch diesmal war 
die Beteiligung groß. Am 16.11.2024 
ging es um 9 Uhr los, und viele fleißige 
Bürgerinnen und Bürger aus Heideloh 
waren im Einsatz. Gemeinsam haben wir 
rund 160 Säcke Laub gefüllt – eine groß-

artige Leistung!
Ein besonderer Dank gilt auch denje-
nigen, die bereits im Vorfeld das Laub 
sorgfältig zusammengeharkt haben. 
Dank eures Engagements erstrahlt unser 
Ort nun bereit für die Adventszeit in 
neuem Glanz.

Ich wünsche allen eine besinnliche und 
schöne Adventszeit sowie beste Gesund-
heit.

Herzliche Grüße,

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin von Heideloh

Volkstrauertag in Glebitzsch
Auch in diesem Jahr wurde wieder unter 
der Regie des, Glebitzscher Heimatver-
eins und der Freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch, der Volkstrauertag durchge-
führt.
Auf Grund der schlechten Wetterlage 
fand das Gedenken dieses Mal in der 
Glebitzscher Kirche statt.
Nach der Begrüßung durch den Ortsbür-
germeister Volker Hame sprach unser 
Ehrenmitglied des Heimatvereins Klaus 
Weyh.
Er fand wie immer die richtigen Worte. 
Dabei sprach er nicht nur von vergan-
genen Kriegen und Opfern, sondern 
beleuchtete auch bewusst die aktuelle 
Situation und die Kriege welche noch 
immer geführt werden und unzählige 
Menschen das Leben kostet.

Im Anschluss sprach das älteste Mitglied 
des Heimatvereins, Ingeburg Schleicher, 
das Totengedenken.
Dies alles wurde musikalisch begleitet 
vom Posaunenchor Niemberg.
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie unserer Bürgermeisterin 
Steffi Syska,Ortsbürgermeister Volker 
Hame und stellv.Vorsitzenden des 
Heimatvereins Manfred Uebe fand dann 
die Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal statt.
Anschließend lud dann noch der Glebitz-
scher Heimatverein in die Heimatstube 
zu einen kleinen Imbiss und Gedanken-
austausch ein.
Hier wurden schon traditionell von Klaus 
Weyh die Namen der gefallenen Kame-
raden aus unseren Ortschaften Köckern, 

Beyersdorf und Glebitzsch vorgetragen.
Es ist wichtig das wir nicht vergessen 
und durch das Gedenken am Volkstrau-
ertag einen kleinen Beitrag dazu leisten 
zu Mahnen und daran zu erinnern wie 
viel Leid auch heute noch durch Kriege 
existiert.
Ich bedanke mich bei allen Anwesenden 
Einwohnern-/innen sowie unseren 
Gästen Frau Steffi Syska und Nadine 
Fischbach.
Danke auch an den Glebitzscher Heimat-
verein, der freiwilligen Feuerwehr 
Glebitzsch und dem Posaunenchor 
Niemberg.

Ortsbürgermeister Volker Hame
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Volkstrauertag 2024 in Glebitzsch
Das diesjährige öffentliche Bekenntnis 
zum Volkstrauertag, welches am 
17.11.2024 auf Grund der Witterung 
erstmalig in der Kirche in Glebitzsch 
stattfand, ist seit mehr als 25 Jahren zu 
einer Tradition geworden, bei dem sich 
der Glebitzscher Heimatverein 1998 
e.V. und die Ortsfeuerwehr Glebitzsch 
aus dem Bedürfnis heraus, gemeinsam 
mit zahlreichen Bürgern und Bürge-
rinnen unserer 3 Ortschaften Glebitzsch, 
Köckern und Beyersdorf, Mitgliedern 
unseres Ortschaftsrates, des Stadtrates 
und allen voran, der Bürgermeisterin der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Frau Steffi 
Syska trafen, um der Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft zu gedenken. Mit 
Glockenschlag 10.00 Uhr eröffnete Orts-
bürgermeister Volker Hame die Zere-
monie. Nach einem einleitenden Musik-
stück vom Posaunenchor Niemberg trug 
Hauptmann a.D. Klaus Weyh die Gedenk-
rede vor. Er erinnerte dabei, dass es den 
Volkstrauertag seit über 100 Jahren gibt, 
er aber heute eine erschütternde Aktu-
alität durch den Krieg im Nahen Osten 
und den Krieg in der Ukraine hat. Mehr 
als dreihundertfünfzigtausend unschul-

dige Menschen, Männer, Frauen und 
Kinder, aber auch Soldaten und Solda-
tinnen, haben in beiden kriegerischen 
Auseinandersetzungen bisher ihr Leben 
gelassen. Zahlreiche Menschen wurden 
verschleppt, gefoltert oder geschändet. 
Im Weiteren hob er hervor, dass die 
Gefahr der Eskalation des Krieges über 
die Grenzen der Kriegsländer hinaus, ja 
selbst die Eskalation eines Atomkrieges, 
nie völlig aus- geschlossen war und ist. 
Das alles macht vielen Bürgern Angst, 
denn niemand möchte Krieg. Er betonte 
weiter, dass es die Aufgabe der Politik 
und der Diplomatie sein müsse, damit wir 
wieder besseren Zeiten entgegensehen. 
Dafür sind wir hier, um mit unserem 
Gedenken und mit unserer Mahnung 
ein kleines Zeichen für den Frieden zu 
setzen. Das Zitat des Altbundeskanzlers 
Helmut Schmidt, welches Klaus Weyh 
verlas, ... „lieber 100 Stunden umsonst 
verhandeln, als eine Minute schießen“ 
hat heute mehr Gültigkeit denn je. Zum 
Ende seiner Rede war es ihm als ehema-
liger Soldat und Afghanistanveteran 
ein Bedürfnis, seiner gefallenen und 
verstorbenen Kameraden aus seiner 

ehemaligen Kompanie und des Sanitäts-
regimentes 1 zu erinnern. Nach einem 
weiteren Musikstück vernahmen alle 
Anwesenden andächtig die mahnenden 
Worte des „Totengedenken“, welches das 
älteste Mitglied des Heimatvereins Inge-
borg Schleicher (86) verlas. Musikalisch 
umrahmt trugen die Kameraden der 
Ortsfeuerwehr Glebitzsch den Ehren-
kranz, gefolgt von Bürgermeisterin St. 
Syska, Ortsbürgermeister V. Hame und 
dem stellvertretenden Vorsitzenden des 
Glebitzscher Heimatvereins 1998 e.V., 
Manfred Uebe, aus der Kirche heraus und 
an des Kriegerdenkmal Glebitzsch. Mit 
dem abschließenden Musikstück „Der 
gute Kamerad“ endete die Veranstal-
tung. Im Anschluss lud der Glebitzscher 
Heimatverein 1998 e.V. alle Anwesenden 
zu Kaffee und Kuchen, Bockwurst und 
Getränken und zu Gesprächen in die 
Heimatstube Glebitzsch ein. Dabei verlas 
Klaus Weyh im Gedenken die Namen der 
Gefallenen der Weltkriege aus unseren 
Ortschaften.

Ute Müller-Kahsche
Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V.

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Volkstrauertag in Roitzsch
„Unter jedem Grabstein liegt eine Weltgeschichte.“

(Heinrich Heine)

In einem schlichten Zeremoniell 
gedachten traditionell die Unteroffi-
ziersschule des Heeres Delitzsch sowie 
zahlreiche Vertreter der ortsansässigen 
Vereine der Opfer von Krieg und Gewalt, 

an Kinder, Frauen und Männer aller 
Völker und legten Kränze nieder.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Kids Yoga Brehna: Ein Jahr voller Bewegung, Gemeinschaft und Dankbarkeit
Seit Juni 2024 bereichert Kids Yoga 
Brehna das Leben vieler Familien in der 
Region. Mit zwei Gruppen – für Kinder 
im Alter von 5 bis 8 Jahren und 9 bis 12 
Jahren – ist ein Angebot entstanden, das 
Bewegung, Entspannung und Gemein-
schaft auf spielerische Weise verbindet.
Die ersten Kurse fanden im Sommer im 
Garten des Kleingartenvereins „Einheit“ 
Brehna statt. In dieser natürlichen Umge-
bung konnten die Kinder die Grund-
lagen des Yoga inmitten von frischer Luft 
und Vogelgezwitscher entdecken. Mit 
Beginn der kühleren Jahreszeit zog Kids 
Yoga Brehna ins Kultur- und Sportzen-
trum um, wo auch im Winter eine ange-
nehme Atmosphäre für die Stunden 
geschaffen wurde.
Die regelmäßigen Einheiten fördern 
nicht nur die Beweglichkeit, Konzen-

tration und das Selbstbewusstsein 
der Kinder, sondern stärken auch das 
Gemeinschaftsgefühl. Aufgrund der 
hohen Nachfrage wird ab dem Frühjahr 
2025 ein weiterer Kurs für die Alters-
gruppe von 5 bis 8 Jahren eingeführt, 
damit noch mehr Kinder an diesem 
besonderen Angebot teilnehmen 
können.
Ein Highlight des Jahres ist der Abschluss 
kurz vor Weihnachten, bei dem eine 
Familien-Yoga-Stunde stattfindet. Eltern 
und Kinder praktizieren gemeinsam Yoga 
und erleben eine Stunde voller Entspan-
nung und Verbundenheit. Diese Einheit 
ist ein wertvoller Moment, um das Jahr 
gemeinsam ausklingen zu lassen und 
sich auf die Feiertage einzustimmen.
Zum Abschluss geht ein herzlicher Dank 
an alle Kinder, Eltern und Unterstützer 

von Kids Yoga Brehna. Möge die Weih-
nachtszeit für alle eine Zeit der Ruhe, 
Freude und Besinnung sein. Auf ein 
neues Jahr voller Bewegung, Gemein-
schaft und positiver Energie!

Annalisa Falconer
Kids Yoga Brehna

Montags: 5 - 8 Jahre 
18:30 – 19:30 Uhr

Mittwochs: 9 - 12 Jahre 
17:30 – 18:30 Uhr 
(unter Vorbehalt)

Bei Sonne: Garten 104, Kleingarten-
verein „Einheit“ e. V., Brehna

Bei Regen: Vereinsraum, Kultur- und 
Sportzentrum, Brehna

Tel.: +49 163 9046740
E-Mail: kidsyogabrehna@gmail.com
www.kidsyogabrehna.com
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Veranstaltungen in den Ortschaften

18.00 Uhr Turmblasen mit den 
Blechbläsern des 
Sandersdorfer Musikvereins

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

Der neue 
Musterkatalog

ist da!

Glückwünsche & Grüße 
Geburt & Danksagung 
Hochzeit & Jubiläum –  

für jede Feierlichkeit  
die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:

03535 489-0
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Mathias Trabitzsch übernimmt techni-
schen Bereich der Splitter Manufaktur 
GmbH und führt diesen unter der Splitter 
Veranstaltungstechnik GmbH fort

In Anlehnung an die bekannten Weihnachtssingen von 
Union Berlin, Borussia Dortmund und dem 1. FC Magdeburg, 
werden die SG Union Sandersdorf und die BSW Sixers eben-
falls ein Weihnachtssingen ins Leben rufen und durchführen. 
Die Erfolge bei den genannten Weihnachtssingen zeigen, 
wie man jung und alt sowie bis dato einander unbekannte 
Menschen zusammenführen kann. Vor dem Weihnachtsfest 
sollen Mitbürger*innen der Stadt Sandersdorf-Brehna, dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld und darüber hinaus zusammen-
kommen und gemeinsam klassische sowie moderne Weih-
nachtslieder singen. Dabei stehen die Stärkung der Gemein-
schaft und ein Miteinander im Vordergrund. Natürlich dürfen 
bei einem Weihnachtssingen Glühwein, Punsch, Waffeln, Kräp-
pelchen usw. nicht fehlen und sind bereits ab 17:00 Uhr im 
Stadion erhältlich.

Wann: 21.12.2024
Einlass: ab 17:00 Uhr (Besuch auf dem Weihnachtsmarkt im 

Stadion)
Beginn: 18:00 Uhr
Wo: Sport- und Freizeitzentrum in Sandersdorf (Stadion)
Eintritt: freier Eintritt

Nach dem Weihnachtssingen: Besuch auf dem Weihnachts-
markt im Stadion. Durch das Programm wird der bekannte 
Opernsänger Bastian Thomas Kohl führen. Nicht nur er selbst 
wird Lieder auf der Bühne singen, sondern auch Schulklassen, 
Kitas und weitere ausgewählte Personen. Lasst euch über-
raschen und kommt gemeinsam mit der Familie zum Weih-
nachtssingen nach Sandersdorf.

SG Union Sandersdorf e.V.

Wirtschaftsförderung

Splitter Veranstaltungstechnik GmbH:  
Neues Kapitel seit März in Sandersdorf-Brehna

Am 1. Juli 2024 hat Mathias Trabitzsch 
den technischen Bereich der Splitter 
Manufaktur GmbH von Andrea Goßler 
übernommen und führt diesen nun 
unter der Splitter Veranstaltungstechnik 
GmbH als Geschäftsführer.
Als erfahrener Veranstaltungsmeister, 
der jahrelang bei der Splitter Manufaktur 
tätig war und dort den technischen 
Bereich leitete, bringt er umfangreiches 
Wissen und eine große Leidenschaft für 
die Eventbranche mit. Das Geschäfts-
feld wird er ganz im Sinne des Firmen-
gründers Matthias Goßler weiterführen. 
Andrea Goßler wird ihm auch weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Marco Heere-Richter, von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Sandersdorf-
Brehna, zeigte sich bei einem Besuch 
beeindruckt von dem modernen, 
umfangreichen technischen Equipment 
und den vielseitigen Möglichkeiten, die 
das Unternehmen für Veranstaltungen 
aller Art bietet.
Wir wünschen Herrn Trabitzsch viel 
Erfolg für die Zukunft und den weiteren 
Ausbau der Splitter Veranstaltungs-
technik GmbH und ebenso Frau Goßler 
alles Gute für ihren weiteren Weg!

Wirtschaftsförderung
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PlanKonzept GmbH aus Sandersdorf-Brehna: Preisträger des  
„Großen Preis des Mittelstandes 2024“
Am 19. Oktober 2024 wurde in Düssel-
dorf im Rahmen des renommierten 
„Großen Preis des Mittelstandes“ der 
Oskar-Patzelt-Stiftung ein herausra-
gendes Unternehmen aus Sachsen-
Anhalt ausgezeichnet: die PlanKonzept 
GmbH aus Sandersdorf-Brehna. Das 
Architektur- und Planungsbüro wurde 
für seine innovativen Konzepte im 
Bereich der Sozialimmobilien ausge-
zeichnet.
Seit 1994 wird dieser Wettbewerb jähr-
lich ausgetragen, um Unternehmen zu 
ehren, die sich durch besondere Leis-
tungen in verschiedenen Bereichen 
hervorgetan haben. In diesem Jahr 
wurden insgesamt 4.600 kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie 
wirtschaftsfreundliche Kommunen 
und Banken aus ganz Deutschland 
nominiert. Die PlanKonzept GmbH, die 
sich auf die Planung und Errichtung 
von Sozialimmobilien spezialisiert hat, 
konnte sich erneut unter den besten 
Unternehmen des Landes behaupten.

Die PlanKonzept GmbH, gegründet 
1996, hat sich als Trendsetter für innova-
tive Immobilienkonzepte im Bereich der 
Sozialimmobilien etabliert. Mit Stand-
orten in Sandersdorf-Brehna und Leipzig 
realisiert das Unternehmen Projekte, die 
sowohl hohe energetische Standards 
als auch nachhaltige Baustoffe integ-
rieren. Besonders hervorzuheben sind 
die Pflegeeinrichtungen, die für den 4. 
Lebensabschnitt entwickelt wurden, 
sowie neuartige Quartierskonzepte, die 
den Bewohnern Selbstständigkeit und 
gleichzeitig die nötige Pflege bieten.
Ein herausragendes Beispiel für das 
Engagement der PlanKonzept GmbH 
ist das Quartierhaus LieSEElotte, ein 
sogenanntes Life-Labor, das als Modell-
projekt für zukünftige Immobilienent-
wicklungen dient. Dieses Gebäude 
vereint innovative Technologien wie 
digitale Transponderschließsysteme, 
Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen, 
Fußbodenheizungen und indirekte 
Beleuchtung, um nur einige zu nennen. 
Das Haus bietet den Bewohnern eine 
hotelartige Wohlfühlatmosphäre und 
gewährleistet gleichzeitig höchsten 
Komfort und Energieeffizienz.
Das Life-Dorf, ein weiteres Projekt des 
Unternehmens, ist ein innovatives 
Wohnquartier, das verschiedene soziale 

Einrichtungen miteinander verbindet. In 
mehreren Bauabschnitten entstehen hier 
unter anderem betreute Wohnungen, 
eine Tagespflege, ein Ärztehaus, eine 
KITA sowie ein Quartierscafé, das als 
Treffpunkt für die Gemeinschaft dient. 
Darüber hinaus wird ein EDEKA-Shop 
integriert, in dem Bewohner bequem 
vom Zimmer aus einkaufen können, mit 
Lieferung in eine Packstation.

Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit
Mit diesen innovativen Konzepten 
verfolgt die PlanKonzept GmbH die 
Vision, bis 2026 als führender Anbieter 
für die Planung von zukunftsfähigen, 
rentablen Sozialimmobilien in Deutsch-
land anerkannt zu werden. Durch 
ihre Expertise hilft das Unternehmen 
seinen Geschäftspartnern, nachhaltige 
und rentable Immobilienlösungen zu 
entwickeln, die den Bedürfnissen der 
Bewohner gerecht werden und gleich-
zeitig wirtschaftlich tragfähig sind.

Nominiert und ausgezeichnet
Die PlanKonzept GmbH wurde bereits 
2023 als Finalist beim „Großen Preis 
des Mittelstandes“ ausgezeichnet und 
erneut für 2024 nominiert. Diese Ehrung 
unterstreicht die kontinuierliche Exzel-
lenz des Unternehmens und dessen 
bedeutenden Beitrag zum Mittelstand 
und zur Wirtschaft in Deutschland. In 
diesem Jahr erfolgte die Nominierung 
durch die WEIT Führung GmbH.
Mit innovativen Projekten, einem 
starken Engagement für Umwelt und 
Gesellschaft sowie einem klaren Fokus 
auf Nachhaltigkeit und Zukunftsfähig-
keit hat sich die PlanKonzept GmbH als 
Vorreiter in der Branche etabliert und 
wird auch weiterhin als maßgeblicher 
Akteur im Bereich der Sozialimmobi-
lienentwicklung auf sich aufmerksam 
machen.
Die Bürgermeisterin der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Frau Steffi Syska, und die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna gratulieren herzlich zu 
dieser herausragenden Auszeichnung. 
Sie würdigen das Engagement und die 
innovativen Leistungen der PlanKon-
zept GmbH und wünschen dem Unter-
nehmen weiterhin viel Erfolg und einen 
weiterhin erfolgreichen Weg in die 
Zukunft.

PlanKonzept GmbH - v.l.n.r.: Dr.-Ing. Marco 
Kelle, Geschäftsführer, Anne Nerenz, Social 
Media Managerin mit Gesine Kutzera, 
Architektin und Thomas Gelbrich
Fotografin: Susanne Kurz / Oskar-Patzelt-
Stiftung
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Josko Dienstleistungen GmbH: Kompetenz und Erfahrung in der  
Reinigung
Seit 1994 ist die Josko Glas- und Gebäu-
dereinigung ein fester Bestandteil von 
Brehna. Im Jahr 2020 übernahm André 
Josko das Unternehmen von seinen 
Eltern und führt es mittlerweile unter 
dem neuen Namen Josko Dienstleis-
tungen GmbH erfolgreich in die nächste 
Generation.
Das Unternehmen hat sich auf die 
Produktions- und Industriereinigung 
spezialisiert und betreut namhafte 
Kunden wie die EDNA International 
GmbH in Brehna. Ergänzend dazu bietet 
Josko Dienstleistungen auch Unterhalts-
reinigungen an, die individuell auf die 
Bedürfnisse der Kunden abgestimmt 
sind.
Der Unternehmenssitz befindet sich 
derzeit in einem Seitentrakt des Best 
Western Parkhotels in Brehna. Ange-
sichts des Wachstums und der stei-
genden Anforderungen ist das Team 
jedoch auf der Suche nach einem 
größeren Büro mit mehr Platz. Passende 

Räumlichkeiten in Brehna zu finden, 
erweist sich allerdings als herausfor-
dernd.
Mit jahrzehntelanger Erfahrung, einem 
engagierten Team und einem hohen 
Anspruch an Qualität, Professionalität 
und Kundenorientierung ist die Josko 
Dienstleistungen GmbH ein wichtiger 
Partner in der Region.
Marco Heere-Richter, von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Sandersdorf-
Brehna, besuchte kürzlich den Unter-
nehmenssitz in Brehna. Dabei konnte 
er sich ein Bild von der angenehmen 
Arbeitsatmosphäre machen und erfuhr 
viele interessante Details über das 
Thema Industriereinigung.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna wünscht André 
Josko und seinem Team weiterhin viel 
Erfolg für die Zukunft und dankt ihnen 
für ihr Engagement in der Region.

Wirtschaftsförderung

Frau Jödicke, Herr Josko, Frau Grünhaben 
von der Josko Dienstleistungen GmbH

Nur Mut, zur Existenzgründung!
Die Zahl der Existenzgründungen liegt 
im Trend.
Für immer mehr Menschen stellt die 
Selbstständigkeit eine Alternative zur 
abhängigen Beschäftigung oder gar der 
Arbeitslosigkeit dar.
Der Schritt in die Selbstständigkeit setzt 
vielfältige Überlegungen und Entschei-
dungen voraus, die viele Neugründer 
und Neugründerinnen in ihrer Planungs- 
und Gründungsphase so nicht voraus-
sehen können.

Unsere Kurse bieten mit Hilfe hervor-
ragender Dozenten nicht nur theo-
retisches Wissen, sondern auch viele 
Praxisbeispiele aus dem Alltag eines 
Unternehmens.
Langjährige Erfahrungen zeigen, dass 
sich beratende Existenzgründer und an 
den Gründungskursen Teilnehmende 
nachweislich schneller & erfolgreicher in 
das Wirtschaftsgeschehen integrieren.
Unsere nächsten Kurse starten im 
Februar 2025!

Weitere Informationen: 
www.ewg-anhalt-bitterfeld.de
Anmeldung unter: 
s.braciejewski@ewg-anhalt-bitter-
feld.de
Telefon: +49 3494 6579 125
Auf geht’s … lassen Sie uns gemeinsam 
zukünftige Unternehmer zusammen-
bringen!
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Förderprojekte

Du hast kreative Ideen für das Mitteldeutsche Revier in Sachsen-Anhalt?

Dann werde REVIERPIONIER und mach mit beim großen Ideen-
wettbewerb! Das Land Sachsen-Anhalt sucht Bürgerinnen und 
Bürger, gemeinnützige Institutionen und zivilgesellschaftliche 
Akteure, die den Strukturwandel miteinander aktiv gestalten 

wollen. Jährlich werden 1 Million Euro Preisgelder für lokale 
Projekte, Initiativen für Kinder und Jugendliche und Neugrün-
dungen vergeben. Mach mit und lass deine Ideen Wirklichkeit 
werden!

Wer kann teilnehmen?
• Bürgerinnen & Bürger
• Vereine, Initiativen, Verbände & gemeinnützige Instituti-

onen, gGmbHs
• Schulen, Kitas & Hochschulen
• Existenzgründerinnen & -gründer in der Vorgründungsphase

> Aus den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld, Mansfeld-
Südharz, Saalekreis, Burgenlandkreis und der Stadt Halle 
(Saale)

Ablauf
• Start neuer Wettbewerbszeitraum: 14.11.24 - 16.01.25
• Ideeneinreichung schnell & unkompliziert über revierpionier.de

Wettbewerbskategorien
• REVIERGESTALTEN
• ZUKUNFTGESTALTEN
• GRÜNDERGESTALTEN

> Hauptbewertungskriterien: Strukturwandel, Nachhaltig-
keit, Klimaschutz

Preisstufen & Mittelaufteilung
• Jährliche Preisgelder in Höhe von 1 Million Euro
• Kleines Projekt: bis zu 4.500 Euro
• Mittleres Projekt: 4.501 bis 12.000 Euro
• Großes Projekt: 12.001 bis 21.000 Euro
• Geschäftsidee: pauschal 6.000 Euro

> lnvestive Kosten sind auf ein Drittel des Preisgeldes 
begrenzt.

Mehr Infos unter www.revierpionier.de.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch 
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Kindertagesstätten

Oktoberfest in der Kita Sonnenschein
Am 27.09.2024 feierte unsere Kita das 
erste Oktoberfest. Zudem waren neben 
den Kindern auch die Eltern, Omas & 
Opas eingeladen. Natürlich waren Dirndl 
und Lederhosen gern gesehen. Bei strah-
lendem Herbstwetter versammelten 
sich alle im festlich geschmückten 
Garten der Kita, um gemeinsam einen 
Nachmittag voller Spaß und bayerischer 
Tradition zu erleben.
Für das leibliche Wohl wurde bestens 
gesorgt. Es gab köstliche Weißwürste 
mit süßem Senf und frisch gebackene 
Brezeln, die Groß und Klein genossen. 
Die Eltern tauschten sich in gemütli-
cher Runde aus, während die Kinder 
spielten und die herzhaften Leckereien 
probierten.

Ein kreativer Programmpunkt war das 
Dekorieren von Lebkuchenherzen. Die 
Kinder durften mit buntem Zuckerguss 
und Streuseln ihre eigenen Herzen 
verzieren, die sie am Ende stolz mit nach 
Hause nehmen konnten. Manche Eltern 
halfen eifrig mit und so entstanden 

liebevolle gestaltete Lebkuchenherzen 
mit bunter Verzierung.
Für sportliche Herausforderung sorgten 
Spiele wie das „Bierstemmen“ – natürlich 
kindgerecht mit leichten Krügen und das 
„Nageln“, die dem die Kinder versuchten, 
Nägeln mit möglichst wenig Schlägen in 
einen Holzstamm zu schlagen. Auch die 

Eltern ließen es sich nicht nehmen, Ihre 
Geschicklichkeit zu beweisen, was zu 
vielen lustigen Momenten führte.
Das Oktoberfest war ein voller Erfolg. Ein 
großer Dank geht an die Firma Edna für 
die gesponserten Brezeln und Brötchen.

Das Team Kita Sonnenschein

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Gruselspaß in der Kita 
Sonnenschein
Am 30.10.24 verwandelte sich unsere 
Kita in ein „Gruselhaus“. Es traten 
Gespenster, Hexen, Vampire und 
Skelette zum Feiern ein. Nach einem 
gemütlich schaurigen Frühstück ging 
das große Spucken los. In den älteren 
Gruppen wurde eine Gruselgeschichte 
vorgelesen und anschließend gingen 
wir auf Gespensterjagd. Danach gab 
es einen gruseligen Stuhl- und Stopp-
tanz zur schaurigen Halloweenmusik. 
In den jüngeren Gruppen wurden 
Kürbisse geschnitzt und zu Halloween-
musik getanzt. Zwischendurch stand 
ein leckeres Snackbuffet den kleinen 
Gespenstern, Hexen etc. zum Stärken 
bereit. Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Eltern für die leckeren Naschereien. 
Es war ein super toller Vormittag!

Das Team Kita Sonnenschein

Oma- und Opatag in der Kita Sonnenschein
Am 13.09.2024 fand unser diesjäh-
riger Vormittag mit allen Omas und 
Opas in der Kita statt. Wir begrüßten 
alle mit einem kleinen Programm in 
den einzelnen Gruppen. Anschließend 

konnten die Kinder mit ihnen spielen 
und die Gruppenräume erkunden. 
Für das leibliche Wohl war natürlich 
auch gesorgt, es gab leckere selbstge-
machte Kürbissuppe und Kuchen, die 

die Erzieher selbst gemacht haben. Wir 
danken an dieser Stelle allen Omas und 
Opas für den tollen Vormittag.

Das Team Kita Sonnenschein Ramsin

Ein besonderer Gast in der Villa Kunterbunt
Hallo,
mein Name ist Klaus-Maus und für die 
Weihnachtszeit habe ich ein gemütli-
ches zu Hause gesucht. Mein Freund 
Matti erzählte mir von seiner schönen 
Weihnachtszeit in der Roitzscher Kita 
und so bin ich am 25.11. in die Villa 
eingezogen. Zuerst schaute ich mich 
heimlich überall um. Dabei entdeckte 
ich die jüngsten Villenbewohner - die 
kleinen süßen Pinguine.
Aber dann wurde ich allen Kindern 
vorgestellt und die Füchse haben mich 
gleich zu sich eingeladen. Sogar ein 
kleines Mausebett haben sie mir gebaut. 
Da ich natürlich neugierig bin, was in 
den anderen Gruppen zur Weihnachts-
zeit so los ist, bin ich nach 2 Tagen zu 
den Häschen weitergezogen. Mit denen 
durfte ich ein wundervolles Knusper-
häuschen für die Pfefferkuchenhau-
schallenge bauen. Am 4. Dezember 
stellen dann alle Gruppen ihr kreatives 
Pfefferkuchenhaus vor und ich habe 

mir einen ganz besonderen Preis für die 
fleißigen Architekten ausgedacht. Die 
werden staunen!!!
Mit meinem Klaus-Maus-Advents-
kalender überrasche ich die Kinder 
jeden Tag mit einer kleinen Geschichte 
oder Aufgabe. Da man für den Weih-
nachtszauber und Überraschungen 
nie zu alt ist, habe ich natürlich auch 
für die „großen Villenbewohner“ einen 
Adventskalender im Gepäck. Bei meiner 
Entdeckungstour durch das große Haus 
hörte ich, dass der Weihnachtself alle mit 
einer Weihnachtslotterie überrascht und 
jeden Montag und Mittwoch treffen sich 
alle Kinder und Erzieher zum gemein-
samen Weihnachtssingen. Ach das wird 
soooo eine schöne Adventszeit und ich 
darf dabei sein.
Ich wünsche allen Kindern und Eltern 
eine zauberhafte Adventszeit, ein fried-
liches Weihnachtsfest und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Klaus-Maus
die Weihnachtsmaus und das Team der 
Villa Kunterbunt
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Das Martinsfest im Borstel
Es dunkelt früh der Abend schon, der 
November ist im Land.
Wir feiern, was Sankt Martin tat, mit Lich-
tern in der Hand.
Am 08.11.2024 fand in der Kita Borstel 
das Martinsfest statt - ein Highlight im 
Veranstaltungskalender der Einrichtung, 
das sowohl Kinder als auch Eltern in 
festlicher Stimmung zusammenbrachte. 
Die Vorbereitungen für das Martinsfest 
begannen bereits Wochen zuvor. Die 
Kinder übten fleißig ihre Lieder und 
bastelten zuhause Laternen, die später 
in einem Umzug leuchten sollten. Die 
Erzieher und Erzieherinnen unter-
stützen die Kinder bei den Gesangs-
vorbereitungen, diese Vorbereitungen 
schufen nicht nur Vorfreude auf das 
Fest, sondern sie stärkten auch das 
Gemeinschaftsgefühl in den Gruppen. 
Eine bunte Girlande schmückte den 
Außenbereich der Kita und beleuchtete 
die Stände für die kulinarische Verpfle-
gung. Diese wurden in Zusammenarbeit 
mit dem „Bauhof-Brehna“ aufgebaut. 
Am Festtag selbst versammelten sich 
pünktlich um 17.20 Uhr Eltern, Großel-
tern und Geschwister. Die Kitaleitung 
Frau Diana Hänze begrüßte alle Anwe-
senden und darauf folgte der musikali-
sche Auftritt der Kita Kinder. Sie sangen 
bekannte Lieder wie, „Laterne Laterne“, 

„Komm, wir wollen Laterne laufen“ und 
„Lichterkinder dieser Erde“. Nach diesem 
großartigen Auftritt und einem großen 
Applaus, folgte der Höhepunkt des 
Nachmittags, der Laternenumzug. Ange-
führt vom „Spielmannszug Stadt Wolfen 
e.V.“ und abgesichert durch die „Feuer-
wehr Heideloh“. Die kleinen Lichter 
funkelten in der Dunkelheit und schufen 
so eine zauberhafte Atmosphäre. Nach 
dem Umzug versammelten sich alle 
wieder vor der Kita, wo die kulinari-
schen Angebote schon auf ihren Verzehr 
gewartet haben. Die Erzieherinnen und 
Erzieher sowie die Eltern hatten tolle 
Leckereien vorbereitet. Es gab warme 
Waffeln mit Apfelmus, Wiener Würst-
chen und Bratwurst mit Brötchen – die 
Brötchen wurden gesponsert von „Kauf-
land“ und dem „GSSV – Glebitzscher 
Spiel- und Sportverein“. Vielen Dank für 
diese Spende und allen Eltern ein großes 
Danke für die großartige Unterstützung. 
Ebenso danken wir der „Bäckerei Müller“ 
aus Brehna, für die Spende der Martins-
hörnchen. Um der kalten Jahreszeit zu 
trotzen, gab es natürlich auch warme 
Getränke, Kinderpunsch für die Kids und 
Glühwein für die Erwachsenen. Oder 
man wärmte sich mit Knüppelkuchen am 
warmen Feuer und lauschte der Musik 
von „DJ Herr Binner“, durch ihn wurde 

der Nachmittag musikalisch unterhalten, 
ihm gilt ebenso ein großes Danke. Das 
Martinsfest in der Kita Borstel in Brehna 
war ein voller Erfolg und eine wunder-
bare Gelegenheit, für die Kinder, deren 
Familien, deren Erzieher und Erziehe-
rinnen, gemeinsame Zeit zu verbringen. 
Die gelungene Mischung aus Tradition, 
Musik und Kulinarik sorgte für viele fröh-
liche Gesichter, somit freuen wir uns auf 
das nächste Mal.

Susanne Spieler

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 17. Januar 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Sonntag, der 5. Januar 2025, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Schulen

Berufswahlmesse an der Ganztagsschule „A. Diesterweg“ Roitzsch
Gestalten wir gemeinsam die Zukunft

Die Möglichkeiten sind vielfältig, aber 
dennoch wissen viele Schulabsol-
venten nicht, was sie nach der Schulzeit 
machen sollen. Welche Ausbildung? 
Oder erst einmal Praktikum? Oder doch 
als Au-Pair ein Jahr ins Ausland? Um 
das entscheiden zu können, sollten die 
Schüler wissen, über welche Talente sie 
verfügen und was ihnen Freude bereitet.
Die Ganztagsschule „A. Diesterweg“ 
Roitzsch hat die Vorbereitung auf das
Berufsleben und die Orientierung auf 
die berufliche Ausbildung seit Jahren 
fest im Schulprogramm verankert. Die 
Zusammenarbeit mit weiterführenden 
Bildungseinrichtungen und Unter-
nehmen spielt hier in der Berufsvorbe-
reitung eine wichtige Rolle.
„Unsere Berufswahlmesse bietet seit 
Jahren schon eine gute Möglichkeit, um 
mit zahlreichen Firmen – in diesem Jahr 
51 an der Zahl – und weiterführende 
Bildungseinrichtungen aus der Region 
in Kontakt zu kommen – und das in einer 
entspannten Atmosphäre. Interessierte 
können sich mit Profis austauschen, sich 
kennenlernen und vom Rahmenpro-
gramm unserer Messe profitieren. Die 
Fragen der Teilnehmer werden in der 
Regel direkt beantwortet“, so Schulleiter 
Bobby Keller.
Und in Richtung Schüler sagt er: „Nutzt 
die Chance, um euch einen Prakti-
kumsplatz zu angeln oder übt euch im 
Gespräch mit potenziellen Ausbildern! 
Im direkten Kontakt mit den Vertre-

tern der Einrichtungen könnt ihr neue 
Interessen oder bis dahin ‚unbekannte‘ 
Berufe entdecken!“
Wir freuen uns, dass wir jedes Jahr neue 
Unternehmen als Teilnehmer begrüßen 
können. Wie auch im vergangenen Jahr 
sorgte der Truck der EDEKA Handels-
gesellschaft Minde-Hannover mbH für 
einen Blickfang auf dem Schulhof.
Besonders stolz sind wir, dass unsere 
Schüler auch nach der Schule ihre Hilfs-
bereitschaft unter Beweis stellen. Die 
Schüler haben beim Auf- und Abbau der 
„Messestände“ geholfen und scheuten 
keine Mühen, den Unternehmen mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. Vielen Dank 
an die freiwilligen Helfer.

Ein großes Dankeschön gilt unserer 
Schulsekretärin Frau A. Borstel. Ohne 
ihre tatkräftige Unterstützung und ihre 
Fähigkeit, immer einen kühlen Kopf zu 
bewahren, wäre die Berufswahlmesse in 
dieser Form nicht möglich gewesen.
Ein Dank gilt der Unterstützung aller 
Kollegen, die einen reibungslosen Ablauf 
der Berufswahlmesse 2024 ermöglicht 
haben.
Wir freuen uns auch im nächsten Jahr 
wieder die Türen für die zahlreichen
Unternehmen aus der Region öffnen zu 
können.

Fotos und Text: Ganztagsschule 
„A. Diesterweg“ Roitzsch
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Wintermarkt mit Brick-Ausstellung und Tag der offenen Tür in der  
Ganztagsschule Roitzsch
„Vorbeikommen, staunen, spielen, 
mitmachen und genießen!“ war der 
Tenor am Samstag, dem 23.11.2024 
in der Ganztagsschule in Roitzsch, 
dem über 600 gezählte Gäste aus dem 
ganzen Stadtgebiet und aus umlie-
genden Regionen gefolgt sind.
Hunderte strahlende Kinderaugen 
sowie Klemmbaustein- und Bastel-
fans konnten in über 200.000 Steinen 
sowohl selbstkreierte Landschaften 
von fünf „Brickmastern“, darunter auch 
Lehrkräfte unserer Schule, als auch 36 
Ausstellungsstücke von „Mini-Brickmas-
tern“ bestaunen als auch in den Bau- 
und Spielecken selbst zum Baumeister 
werden. Das „Merry Brickmas“ 2024 
wurde dabei erneut durch den Leipziger 
Lego® Verein LBRICK mit Steinen sowie 
durch Robert Steinmetz von PROMO-
BRICKS mit seiner wunderbaren winterli-
chen Weihnachtslandschaft unterstützt. 
Ein großes Dankeschön richten wir auch 
an die Stadtverwaltung, die uns für den 
Wintermarkt sowie für die zwei Tage 

später stattgefundene Berufswahlmesse 
großräumig Parkflächen zur Verfügung 
stellen konnte!
Beeindruckend und für uns als Schule 
mit großem Stolz und Dank verbunden, 
waren die über 90 aktiven Helfer! Unsere 
engagierten Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte und Eltern haben zu diesem 
wunderschönen Familien-Event mit 
Leidenschaft und Hingabe beigetragen.
Neben der Brick-Ausstellung konnten 
die Besucher auch winterliche Dekora-
tionen selbst basteln, im Chemieunter-
richt hergestellte Seifen erwerben, die 
Schule durch Schulführungen der Schü-
lerpaten besser kennenlernen sowie 
einen facettenreichen Schulwintermarkt 
mit süßen und herzhaften Speisen 
am Lagerfeuer und im stimmungs-
vollen Licht genießen. Unser „Merry 
Brickmas“ 2024 war ein voller Erfolg, 
das vielen Familien einen angenehmen 
Nachmittag in der Vorweihnachtszeit 
bescheren konnte und sicherlich auch 
im November 2025 erneut alle kleinen 

und großen Gäste herz-
lich begrüßen wird.

B. Keller
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Horte

Unser Winterfest im Hort Sandersdorf
Am 28.11.2024 um 15:00 Uhr öffnete 
unser Hort Sandersdorf seine Türen für 
das alljährliche Winterfest und verwan-
delte sich in eine zauberhafte Winter-
wunderwelt.

Ab 16:00 Uhr startete ein buntes Kinder-
programm von allen Gruppen unserer 
Einrichtung. Mit Bastelstation, Kinder-
schminken und vielen weiteren Akti-
vitäten, konnten wir Groß und Klein 
begeistern.

Kulinarisch war für jeden etwas dabei: 
Kaffee und Kuchen, frische Waffeln, 
Crêpes, Bratwurst mit Brötchen, Glüh-
wein und heißer Kinderpunsch luden 
zum Genießen ein.

Ein herzlicher Dank geht an die Eltern 
für die großartige Unterstützung mit 
selbst gebackenem Kuchen, an Herrn 
Fachet, der mit viel Engagement köst-
liche Crêpes zauberte, und an Frau 
Tennert vom Nah & Gut für die großzü-

gige Spende der Bratwürste.
Der Abend wurde durch viele tolle 
Gespräche mit Eltern und Großeltern 
abgerundet, die den Abend zu einem 
besonderen Moment der Gemeinschaft 
machten. Ein großes Dankeschön gilt 
auch allen freiwilligen Helfern, die 
diesen besonderen Tag tatkräftig unter-
stützt haben.

Denny Huschka
Hortleitung

Freizeittreff

Rückblick auf das Jahr 2024 und Ausblick auf 2025 im Freizeittreff
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende 
zu und wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, um einen kleinen Rückblick auf 
die vergangenen Monate zu werfen und 
einen Ausblick auf das kommende Jahr 
zu geben. Es gibt einige Veränderungen, 
die unsere Besucher betreffen werden.

Im Januar 2024 haben wir begonnen, 
den Freizeittreff zu dritt zu betreuen, 
um auf die Bedürfnisse unserer Besu-
cher besser eingehen zu können. Ob 
kreative Angebote, Gesellschaftsspiele, 
sportliche Aktivitäten, wie Tischtennis 
oder gemeinsames Spielen an unseren 

Konsolen - für Abwechslung war stets 
gesorgt. Neben individuellen und 
gemeinschaftlichen Beschäftigungen 
haben wir immer wieder besondere 
Highlights gesetzt, um den Alltag aufzu-
lockern. Auch in den Ferien wollten wir 
euch stets etwas Besonderes bieten.

Beantwortet wurde die Frage „Wer wird Meister im Tischtennis?“

Kinofeeling bei Filmabend

Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite.
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Erinnerungen an unvergessliche 
Momente, wie unser Oster-Bowling 
bleiben uns noch lange erhalten. 
Gemeinsam mit 20 Kindern und Jugend-

lichen haben wir im „Sporti’s Kultlokal“ 
gegessen, bevor wir die Bowlingbahn 
unsicher machten - ein wahres High-
light zu Ostern. Ein weiterer Höhepunkt 

war unsere bunte „Motto-Party“ zum 
Thema Hawaii, die wir anlässlich des 
einjährigen Bestehens des Freizeittreffs 
veranstalteten.

Oster-Bowling im „Sporti´s Kultlokal“ Eröffnung der neu gestalteten Mocktail-Bar zur Hawaii-Party

Auch unsere Halloween-Party war ein 
voller Erfolg, mit gruseligen Snacks, 
unheimlich tollen Spielen, schauriger 
Musik und einer grandiosen Dekoration 
sowie Kostümen, die den Abend unver-
gesslich machten.
Doch nicht nur Partys standen auf dem 
Programm, sondern auch Projekte, die 

uns als Gemeinschaft haben wachsen 
lassen. So nahmen wir am Frühjahrsputz 
am 20. April 2024 teil, um unsere Grün-
flächen zu pflegen und unsere Einrich-
tung neu zu ordnen.
Darüber hinaus konnten wir uns beim 
Weinfrühling und dem Jubiläum 650 + 
1 Jahre Sandersdorf präsentieren, haben 

an einer Übung mit der Jugendfeuer-
wehr teilgenommen und erlebten das 
Projekt „Selbst- und Fremdwahrneh-
mung“ sowie einen Präventionsabend 
des Deutschen Roten Kreuzes, um nur 
einige unserer Aktivitäten zu nennen.

Alle helfen mit beim Frühjahrsputz! Vorstellung des Freizeittreffs zum Jubiläum 650 + 1 Jahre Sandersdorf

Übung mit der Jugendfeuerwehr

Aber das Jahr ist noch nicht ganz vorbei! 
Am 20. Dezember 2024 laden wir euch 
herzlich zu einer besinnlichen Weih-
nachtsfeier ein, um gemeinsam das Jahr 
ausklingen zu lassen. Der letzte Tag, an 
dem ihr uns in diesem Jahr noch einmal 
besuchen könnt, ist der 21. Dezember 
2024.
Ab dem 2. Januar 2025 öffnen wir 
dann wieder unsere Türen für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 10 bis 27 
Jahren. Hier eine wichtige Änderung: Wir 
haben das Mindestalter für unsere Besu-
cher von 6 auf 10 Jahre angehoben.
Auch im kommenden Jahr dürfen wir 
uns auf große und kleine Höhepunkte 

freuen, die wir gemeinsam mit euch 
erleben wollen. Wir hoffen, weiterhin 
viele Feste, Feiern und Projekte mit euch 
zu gestalten. In diesem Zusammenhang 
bedanken wir uns herzlich bei EDEKA 
Moex und der Firma Lieken für die 
Unterstützung durch Sachspenden bei 
unseren Events.
Wir, Alex, Bianca und Florian vom Frei-
zeittreff, wünschen euch eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Ho, Ho, Ho - Weihnachten vor dem k.o.
Fehlende Wunschzettel, dem Glüh-
wein zusprechende Weihnachtswichtel, 
schlappe Rentiere-was baucht es noch 
mehr, um den Weihnachtsmann kurz vor 
dem Fest in mittlere Panik zu versetzen?
Dass die Weihnachtsvorbereitungen 
in diesem Jahr, nun, sagen wir, subop-
timal gelaufen sind, wirkt nicht gerade 
als Stimmungsaufheller in der Vorweih-
nachtszeit. Grund genug, um im weih-
nachtlichen Umfeld für ausreichend 
Aufregung zu sorgen. Dies alles verpackt 
in turnerische und tänzerische High-
lights können die Fans des Sanders-
dorfer Weihnachtsturnens am Wochen-
ende des 4. Advent in der Sandersdorfer 
Mehrzweckhalle live erleben. Am 21.12. 
öffnen die Türen zur Werkstadt des 
Weihnachtsmanns um 14.00 Uhr, einen 
Tag später um 14.30 Uhr. Programmbe-
ginn ist jeweils eine Stunde später.

Sandersdorfer Turnerinnen mit Platz zwei beim Landespokal
Mit fünf qualifizierten Mannschaften 
traten die Sandersdorfer Turnerinnen 
der Kinder-, Jugend- und Erwachse-
nenklassen beim diesjährigen Landes- 
Mannschaftspokal an.
Derzeit zweigleisig trainierend (parallel 
wird das traditionelle Weihnachtsturnen 
vorbereitet), war die Vorbereitung 
auf den zweiten Landeswettbewerb 
des Jahres nicht immer einfach. Umso 
erfreulicher war die Vize-Meisterschaft 
der Jugend- und Erwachsenenklasse 
LK IV. Sarah Aberle, Lucy A’cs, Leah 
und Lenya Kiesche, Julia Riemer, Stella 
Schmidt, Pauline Schuster und Alexa 
Tschense erturnten sich 186,30 Punkte. 
Mit nur 1,30 Punkten sicherte sich der 
PTSV Halle die Landesmeisterschaft. Der 
Mansfelder TV kam mit 185,70 Punkten 
vor dem SC Magdeburg auf Rang 3.
Weitere Platzierungen erturnten sich die 
Sanderdorferinnen wie folgt:
- Kinderklasse P3/4 (7-9 Jahre): Platz 4; - 
Kinderklasse P6/7 (10-12 Jahre): 5. Platz 

(1. Mannschaft)/ 8. Platz (2. Mannschaft) 
- Jugend- und Erwachsenenklasse LK III: 
5. Platz.
Nach dem Wettkampfabschluss dieses 
Jahres freuen sich die Turnerinnen und 

Trainer nun auf das 37. Sandersdorfer 
Weihnachtsturnen.

Andreas Schmidt
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Wir bewegen alle!!

Es war einmal am 
1. August 2024 in 
Glebitzsch, da gründeten 
sieben Motivierte den 
Glebitzscher Spiel- und 
Sportverein – kurz GSSV, 
der seit 1. Oktober 2024 auch im Vereins-
register eingetragen ist. Der Vereinsvor-
stand besteht aus fünf Glebitzschern 
unter dem Vorsitz von Manuel Fisch-
bach.
Der GSSV e.V. ruft zur Aktivierung aller 
Altersgruppen und Fitnesslevel auf, 
auch in Form von Spielen – stets fair und 
motiviert.

Was geschah bereits seit der Gründung?
Am 19. Oktober fand ein erster Bingo-
Abend für Interessierte statt. Die knapp 
20 Teilnehmer hatten vier Runden Spiel, 
Spaß und Spannung, bis abschließend 
vier glückliche Gewinner feststanden 
und beschenkt wurden. Für alle Betei-
ligten war diese Premiere ein voller 
Erfolg.
Beim „Glebitzscher Weihnachtsmarkt 
der Vereine“ am 30. November beteiligte 
sich auch der GSSV e. V. mit einem Stand. 
So verwöhnten wir die Gaumen der 
Weihnachtsmarktbesucher mit leckerem 
Apfelpunsch und frischer Erbsensuppe 
aus dem Kessel. Allen Vereinsmitglie-
dern machte es großen Spaß, bei diesem 
Event zum Gelingen beizutragen.

Was bieten wir für Sportbegeisterte?
Seit dem 13. Oktober finden sonntags 
immer wöchentliche Lauftreffs unter 
dem Motto „Lauf mit dem GSSV e. V.“ 
in Glebitzsch statt. Dazu können alle 
Motivierte für ca. 60 Minuten zusam-
menkommen und gemeinsam Joggen, 
Walken oder auch Spazieren gehen. 
Zudem bieten wir immer montags und 
donnerstags ein Full-Body-Workout im 
bzw. beim Sportraum in der Kirchstraße 
8 in Glebitzsch an.

Auch im neuen Jahr plant der GSSV e. 
V. einige Aktivitäten und Möglichkeiten 
des Zusammentreffens, wie einen 
Spielenachmittag für Groß und Klein 
gegen die Wintermüdigkeit. Bereits am 
2. Januar 2025 heißen wir um 16 Uhr 
alle Tanzinteressierte ab drei Jahren in 
den Sportraum zum Schnuppern will-
kommen.

Wir freuen uns auf weitere zusammen-
führende Aktivitäten mit und für Moti-
vierte aller Altersgruppen sowie über 
Begeisterte, die dem Verein beitreten 
möchten. Jeder kommt beim GSSV e. V. 
auf seine Kosten, ob aus Glebitzsch oder 
den umliegenden Ortschaften. Fühlt 
euch herzlich eingeladen und scheut 
euch nicht vor Nachfragen.

Der Vorstand des GSSV e. V.

Bowling - 4. Spieltag der Regionalliga Damen und Herren
BC Sandersdorf 97 - Bowling - Am 4. 
Spieltag der Damen und Herren zeigten 
die Damen, trotz Fehlen einer Leistungs-
trägerin, eine starke Reaktion auf den 
letzten Spieltag und konnten sich mit 
3.042 P und 12 Punkten bis auf einen 
Punkt an den angestammten 2. Platz 
heranarbeiten. Beste Spielerin war 
einmal mehr Manuela Friede mit 831 
Pin und dem höchsten Spiel von 212 P. 
Darüber hinaus hat sie auch den 3. Platz 
in der Einzelwertung. Petra Lorenz erspi-
lete sich 813 Pin und konnte ihr gestei-
gertes Leistungsvermögen untersetzen. 

In der Einzelwertung belegt sie Platz 9. 
Die heute fehlende Christina Rohowski 
belegt den 7. Platz der Einzelwertung.
Die Herren der Regionalliga erlebten ein 
turbulentes Spektakel. Im ersten Spiel 
gegen Bad Lauchstädt verloren sie mit 
nur 7 Pin. Doch dann drehten sie auf und 
konnten im 2. Spiel ihr bestes Ergebnis 
erzielen. Mit 897 Pin und einem Pinn-
schnitt von 224,3 im Team holten sie sich 
klar die Punkte gegen einen Mitbewerber 
um den Abstig, dem ABSV Netzwerk Halle I. 
Dabei konnten Nico Born mit 184 P, Denny 
Eschenbacher mit 267 P., Hubert Lorenz mit 

200 P und Dirk Reinsberger mit 246 P. ihre 
höchsten Spieleam spieltag einfahren. Mit 
insgesamt 6 Punkten am Spieltag erhöhten 
sie ihren Abstand von 19 auf 21 Punkten 
auf die Nichtabstiegsplätze.
In der Einzelwertung der Herren liegt 
Denny Eschenbacher auf Platz 11 mit 
einem Pinschnitt von 189,8 P von insge-
samt 48 Spielern der Liga.

Hans-Jürgen Dippold
Mitglied des Vorstandes
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e.V.
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Karnevalsvereine

Lets´s Party beim Roitzscher Carnevalsverein e.V.

33 Jahre Vereinsgeschichte RCV – ein 
Grund zum Feiern!
Der Roitzscher Carnevalsverein wird 
33 Jahre alt, und mit wem könnte man 
dieses Jubiläum besser feiern als mit 
Euch? Also sichert euch eure Karten für 
unsere Veranstaltungen und macht euch 
tanzklar.
Zum Kinderfasching laden wir alle Ritter, 
Piraten, Pippi Langstrümpfe, Cowboys, 

Indianer, Marsmännchen, Prinzessinnen 
und Harry Potters ein.
Es erwartet Euch unser Kinderprinzen-
paar und eine lustige Kinderbühnen-
show. Außerdem könnt ihr euch auf 
einen spektakulären Mitmachfasching 
freuen. Das wird ein Spaß. Bringt Omi 
und Opi mit, denn es gibt auch Kaffee 
und leckeren Kuchen.
Der Kartenverkauf für alle unsere Veran-

staltungen startet am 09.12.2024 im 
Geschäft Riedel & Gebauer (034954-
21549).

Rottscher Hellau
RCV Roitzsch

...gnuwhcS v ro ell
!gnuj giwe tbielb Vd Ce  Rr

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Mit 3 Lumpenbällen in die 46. Session des SKV
Für den 16. und 23.11. waren unsere 2 
Lumpenbälle geplant. Nachdem aller-
dings diese 2 Veranstaltungen inner-
halb kürzester Zeit nach der Bestellfrei-
gabe ausgebucht waren, entschlossen 
wir uns zu einem weiteren Lumpenball 
am Freitag, dem 22.11. Dank an unsere 
beteiligten Partner – vom Catering über 
Security bis Technik und Stadtverwal-
tung – dass dies möglich wurde. Und es 
hat sich gelohnt!
Der Freitag hatte die Chance geboten, 
dass befreundete Karnevalsvereine 
der Region unser Programm erleben 
konnten: Karnevalisten aus Ramsin, 
Roitzsch, Salzfurt, Thalheim und 
Zscherndorf nutzten die Gelegenheit 
und zeigten sich in ihren schmucken 
Vereinsfarben.
Das Programm wurde wie gewohnt 
lebendig von Hubi und Heike moderiert.
Im traditionellen Teil war nach dem 
Aufmarsch der SKV-Repräsentanten 
Fahnenträger, Kanonier, Prinzenpaare, 
Vorstand und Elferrat u.a. auch das 
Motto der 46. Hauptsaison 2025 von den 
„WildKidz“ hereingetragen worden:
Sandoria-Hellau – auf Zeitreise mit dem 
SKV

Das Programm war rasant, dominiert 
von traditionellen Gardetänzen (Funken-
Marie, Funkengarde, Prinzengarde) und 
rassigen Showtänzen, z.B. aus Brasilien 
(„Voyage“) und Italien („Männerballett“), 
aber auch aus der Steinzeit („WildKidz“) 
und mit Elvis beim Rock´n Roll („Next 
Generation“). Bei den „Devils“ hielt 
Schäfer Heinrich mit seinem Hütehund 
eine überaus wilde sportliche Schaf-
herde in Schach.
Die „Zuckerpuppen“ zelebrierten den 
Wettbewerb zwischen Himmel und 
Hölle um die Gunst der menschlichen 
„Kundschaft“. Die „Volleys“ präsentierten 
ein mittelalterliches Königspaar, welches 
endlich einen Prinzgemahl für ihre 
schöne Prinzessin suchte.
Beim Finale konnte das Publikum 
erkennen, welche kreative Kraft der SKV 
besitzt, indem sich nochmal 180 Aktive 
auf Bühne und Parkett im Schlussbild 
präsentierten.
Dazu kommen noch Hintergrund-Aktive 
in Fundus, Maske, Beleuchter usw., das 
sind dann zusammen 225 Mitglieder. 
Aber das ist dann auch erstmal eine 
Kapazitätsgrenze, es fehlen weitere Trai-
nerinnen und Trainingszeiten.

Die Prinzenpaare Andreas und Anja 
bei den Erwachsenen sowie Bruno und 
Lainy für die Kinder eröffneten unterei-
nander gemischt den Tanz. Schön war´s!
Und nun die Termine der 46. Haupt-
saison des SKV 2025:
Sa., 22.02., 19:11 Uhr 1. Hauptfasching
So., 23.02., 14:11 Uhr Familienfasching
Mi., 26.02., 16:11 Uhr Kinderfasching
Sa., 01.03., 19:11 Uhr 2. Hauptfasching
So., 02.03., 13:11 Uhr Umzug in 

Sandersdorf.
Aber zunächst wünschen wir Euch eine 
schöne Adventszeit, Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.
Wir sehen uns im Februar wieder in 
unserer Narhalla und natürlich freuen 
wir uns dann auf Euch in unserer Haupt-
saison. Bis dahin Sandoria-Hellau der 
SKV
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Kulturvereine

Der Heimatverein Glebitzsch 1998 e.V. unterwegs nach Brotterode
Die Mitglieder des Heimatvereins 
Glebitzsch 1998 e.V. konnten sich auch 
in diesem Jahr auf eine Vereinsfahrt 
vorbereiten, obwohl man vom Reiseziel 
noch weit entfernt war.
Die Vorschläge der Allgemeinheit 
gingen in Richtung Thüringer Land.
Brotterode-Trusetal wurde dann von 
allen favorisiert. Ein anerkannter Erho-
lungsort in der beliebten Region rund 
um den Inselsberg. Werner Lesser, 
Sohn und Ehrenbürger von Brotterode, 
sprang als erster Skispringer der Welt auf 
Kunstmatten einer Skisprungschanze.
Am 4. Oktober 2024 startete der 3-tägige 
Ausflug und nach 2 Stunden Fahrt war 
das Ziel erreicht.
Im Hotel „Pfefferstübchen“ in Brotterode 
war die Unterkunft für alle 17 Teilnehmer 
reserviert.
Nach der ersten Besichtigung waren wir 
überzeugt, eine gute Wahl getroffen zu 
haben.

Bis in die späten Abendstunden haben 
wir die Gastfreundlichkeit genossen.
Der „Pfefferbeisser“, ein spezielles 
Getränk des Hauses, war nicht zu 
verachten und besser als wir dachten.
Am nächsten Morgen begann für uns 
mit einem „Glück Auf“ das große Aben-
teuer im Besucherbergwerk „Hühn“. Aus 
128 m Tiefe brachte uns die Grubenbahn 
dann wieder ans Tageslicht.
Am Nachmittag haben wir Schmal-
kalden, eine Stadt im grünen Herz 
Deutschlands, näher kennen gelernt. 
Nicht nur mit Geschichte und höfischer 
Kultur, auch mit historischer Fachwerk-
kunst macht sie eine gute Figur. Unsere 
letzte Station an diesem Tag war am 
Trusetaler Wasserfall die Einkehr ins Cafe 
„Wintersport“. Der zweite Tag neigte sich 
dem Ende. Den Abend und die letzten 
gemeinsamen Stunden, wie konnte 
es anders sein, verbrachten wir zum 
Abschied nehmen im „Pfefferstübchen“.

Inge Schleicher
Glebizscher Heimatverein 1998 e.V.

Adventskonzert des Heimatverein Ramsin, am 15.12.2024 um 15.00 Uhr 
in der barocken Dorfkirche Ramsin
Der Tradition folgend führt der Heimat-
verein Ramsin in der Adventszeit ein 
Konzert in der Dorfkirche Ramsin durch.
Wir möchten nicht nur den Einwohnern 
von Ramsin eine frohe vorweihnacht-
liche Zeit garantieren und laden alle 
Interessenten zu diesem Konzert ein.
Die Kirche mit ihrer enormen Akustik 
und der Fleiß der Akkordeonspieler wird 
ein würdiges Konzert garantieren.
Nach dem Konzert bieten wir Kaffee und 
selbst gebackenen Kuchen bei einem 
fröhlichen Plausch an.
Wir hoffen wir haben Ihr Interesse 
geweckt und würden auf Ihren Besuch 
freuen.

Der Eintritt ist frei, für eine Spende für 
unseren Verein wären wir sehr dankbar.

Hans-Jörg Ackermann
Heimatverein Ramsin e. V.
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Offener Stammtisch vom  
Heimatverein Roitzsch e.V.

OFFENER 
STAMMTISCH

DIENSTAG
 
 

14. JANUAR

BEGINN
 18. 00 UHR

D e r  H e i m a t v e r e i n  R o i t z s c h

 l ä d t  e i n

Der Heimatverein Roitzsch lädt alle
Mitglieder, Freunde und Sympathisanten
aus Roitzsch und Umgebung zum
Stammtisch ein. Wir sind offen für
Vorschläge, Ideen und Mitarbeit und
freuen uns über dein Kommen! 

Kommt mit uns ins Gespräch: 

BILLARDBAR
 ROITZSCH

2024

OFFENER
SSTTAAMMMMTTIISSCCHH

NN
0 UHR DIENSTAG

14. JANUAR
2024

Der Heimatverein Roitzsch e.V. lädt alle Mitglieder und 
Freunde wieder zum offenen Stammtisch ein. Wie erstmalig 
im Oktober dient dieses Kennenlern- und Planungstrecken in 
lockerer Runde dem Austausch von Neuigkeiten und Ideen. Es 
ist ausdrücklich jeder interessierte Bürger eingeladen, daran 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Bundesweiter Vorlesetag in Roitzsch
Zum bundes-
weiten Vorle-
setag haben wir 
es uns gemüt-
lich gemacht 
in unserer Bibliothek in Roitzsch. Die 
beiden großen Gruppen (Igel und 
Füchse) der KiTa „Villa Kunterbunt“ 
haben wir eingeladen und hier vorge-
lesen. Und zwei weiteren Gruppen 
(Schäfchen und Äffchen) haben wir in 
der Kita selbst vorlesen.
Nach den vielen spannenden und 
märchenhaften Geschichten, denen 
die Kinder aufmerksam gelauscht 
haben, gab es nicht nur eine Urkunde 

fürs Zuhören, sondern auch eine kleine 
Nasch-Tüte. Dabei haben wir uns alle 
noch über das Lesen und Bücher ausge-
tauscht.
Wir haben auch die Chance genutzt 
und den Kindern die Bibliothek gezeigt. 
Dabei kam heraus, dass manche öfter 
schon dort Gast sind und manche die 
Räumlichkeiten noch gar nicht kannten. 
Zum Schluss haben wir allen bekundet, 
dass sie alle gerne immer dienstags (14 
bis 18 Uhr) hierherkommen und sich 
Bücher ausleihen können.
Ein toller Vormittag war das! Auch für 
uns Vorleserinnen.

Saskia Killer
Heimatverein Roitzsch e. V.

Seniorenweihnachtsfeier in Roitzsch
Es ist eine gute und auch sehr beliebte 
Tradition – unsere Seniorenweihnachts-
feier. Ca. 50 Seniorinnen und Senioren 
trafen sich im schönen weihnachtlichen 
Ambiente der Billardbar in Roitzsch zu 
einem Schwätzchen mit alten und neuen Bekannten.
Neben Kaffee und Kuchen sowie einem kleinen Geschenk 
gab es auch ein buntes Unterhaltungsprogramm. Kinder der 
Roitzscher KiTa zeigten ein kleines Programm. Mit Lina zog 
weihnachtliche Musik auf dem Saxofon durch die Billardbar. 
Wunderbar eingestimmt wurden danach die Gäste zum 
gemeinsamen Weihnachtssingen aufgefordert. Das war schön!

Heimatverein Roitzsch e.V.
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Weihnachtsgrüße vom  
Heimatverein Glebitzsch
„Einander Nähe und Geborgenheit, Zeit und Liebe schenken, ist 
die schönste Art zu sagen: Es ist Weihnachten.“
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des Glebitzscher 
Heimatvereins 1998. e.V.,
es ist bald wieder soweit, das Jahr geht zur Neige, die Fest-
tage und die Jahreswende stehen vor der Tür. Es ist wieder Zeit 
Bilanz zu ziehen und neue Pläne zu schmieden.
Kein einfaches und unbeschwertes Jahr liegt hinter uns und 
was die Zukunft für jeden Einzelnen und für unser Land bringt 
ist kaum vorauszusagen. Solche Dinge wie Streß, Hektik oder 
Krisen gehören zu unserem Leben, aber diese Dinge dürfen 
unser Leben nicht bestimmen. Es sind die kleinen Dinge im 
Leben, die uns Kraft und Energie geben sollten, sei es ein 
lächelndes Kindergesicht oder der erste Sonnenstrahl hinter 
einer großen Gewitterwolke.
Weihnachten braucht überhaupt nichts materielles, nur Zeit 
füreinander da zu sein, Ruhe, dem anderen zuhören zu können 
und auch den Mut zum Nachdenken. Das kostet gar nichts und 
ist wertvoller als alle gekauften Geschenke.
Der Glebitzscher Heimatverein wünscht allen Vereinsmit-
gliedern, allen Einwohnern unserer 3 Ortschaften sowie den 
ortsansässigen Vereinen eine besinnliche und friedliche Weih-
nachtszeit und einen guten und gesunden Start ins Jahr 2025.

Ute Müller-Kahsche
Heimatverein Glebitzsch 1998 e.V.

Postkartenkalender Liebenswertes Brehna 2025

Erstmals hat der Heimat- und Geschichts-
verein Brehna einen Jahreskalender 
herausgegeben einen Postkartenka-
lender für 2025.
Der Verein fotografiert sein vielen Jahren 
bei Brehnaer Veranstaltungen und 
präsentiert jeweils zum Jahresende eine 

Fotoausstellung. Unter den ausgestellten 
Fotos sind immer auch Aufnahmen, die 
die Liebe und Verbundenheit der Foto-
grafinnen und Fotografen zu Brehna auf 
besondere Art und Weise zeigen. Wir 
nennen diese Rubrik in unseren Ausstel-
lungen Liebenswertes Brehna.
Aus der Vielzahl dieser besonderen 
Fotos, die im Laufe des vergangenen 
Jahres entstanden sind, haben wir nun 
13 ausgewählt und zu einem Postkar-
tenkalender aufbereitet.
Das ist ein Kalender - aber vor allem 
eine Postkartensammlung mit unge-
wöhnlichen Aufnahmen und Brehnaer 
Ansichten.
Jedes der zwölf Kalendermotive sowie 
das Titelbild kann aus dem Kalender 
herausgelöst und an liebe Freunde und 
Bekannte versendet werden.

Für alle, die noch auf der Suche nach 
einem ausgefallenen Weihnachtsge-
schenk sind, könnte der Postkarten-
kalender Liebenswertes Brehna 2025 
vielleicht die passende Wahl sein. Den 
haben Ihre Lieben ganz sicher noch nicht 
und möglicherweise wird Ihnen als Dank 
2025 sogar eine Postkarte gesendet.
Den Postkartenkalender Liebenswertes 
Brehna 2025 kann man beim Heimat- 
und Geschichtsverein Brehna für 10 Euro 
erwerben (Kontakt: katja-muenchow@
gmx.net).
Gern informieren wir Sie auch über 
weitere Geschenkideen aus unserem
Angebot.
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage und 
alles Gute für 2025.

Katja Münchow
Heimat- und Geschichtsverein Brehna e.V.
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Hinter eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben Bergen - Bei den eins, zwei, 
drei, vier, fünf, sechs, sieben Zwergen …
Wenn Kinderaugen leuchten und lautes 
Lachen, Singen und Klatschen durch 
die Turnhalle schallt, ja dann ist wieder 
Märchenzeit in Zscherndorf. Dann ist 
wieder 1. Advent! Dann entführen wir 
alle Märchenfreunde, ob groß oder 
klein, in eine Zauberwelt und erleben 
gemeinsam die tollsten Geschichten. 
Aber ohne die vielen Helfer im Hinter-
grund wäre dies nicht möglich. Deshalb 
danken wir ganz herzlich der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, dem Team vom 

Bauhof Brehna/ Glebitzsch und unseren 
Sponsoren Familie Uwe Schulze und 
Familie Olaf Kränkel.
Und auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt. Auf dem kleinen Weih-
nachtsmarkt des Fördervereins der GS 
Zscherndorf gab es Leckeres vom Grill, 
Zuckerwatte, heiße Waffeln und natür-
lich Glühwein und Kinderpunsch. Über 
die Erlöse des Märchens und des Weih-
nachtsmarktes können sich nun die 
Kinder der Kita „Max und Moritz“ sowie 

der Grundschule Zscherndorf freuen. 
Ganz herzlichen Dank an die Sponsoren 
Bistro Nr. 4, EDEKA Moex und Kaufland 
Bitterfeld.
Wir wünschen allen ein fröhliches, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr!

Förderverein der GS Zscherndorf e.V. & 
„Die Märchenspieler“ e.V.

Feuerwehr

Feuerplatz Petersroda 

11. Januar 2025 
ab 16:30 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist wie 
immer ausreichend gesorgt. 

Begrüßt mit uns das 
neue Jahr in 
gemütlicher Runde,  
bei lecker Essen und 
Glühwein, am 
wärmenden Feuer. 

Stellt eure abgeschmückten 
Weihnachtsbäume einfach am Abend des 10. 
Januar vor die Haustür. Die Kameraden der 
Feuerwehr sammeln sie ein. 

zum
Weihnachtsbaum-

verbrennen

ab 17.°° Uhr

Am Samstag, dem 11. Januar 2025, findet ab 17.00 Uhr

Feuerwehrverein
Roitzsch e.V.

Ortsfeuerwehr
Roitzsch

vor die Tür.

Wir daran: Es werden keine Koniferen  und  kein 
 mitgenommen.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum
wie dürr sind deine Blätter.

Die Wochen geh´n, man merkt es kaum,
die Luft ist warm in jedem Raum.

Die Nadeln fall´n, der Baum muss weg!
Was machen wir mit ihm, oh Schreck?
Oh Schreck? - Ach wo! Es ist doch klar:

zur Feuerwehr wie jedes Jahr!

erst an diesem Tag
Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.

erinnern 
Baumschnitt

auf der Wiese in der Teichstraße
das traditionelle Lagerfeuer mit Grog und Glühwein statt.

Bitte stellen Sie Ihre Weihnachtsbäume 

es laden herzlich dazu ein

ORTSFEUERWEHR
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Glückwünsche und Gratulationen

Herzlichen Glückwunsch
Beyersdorf
85. Jubiläum Richter, Ingrid *31.12.1939
75. Jubiläum Porysiak, Rolf *16.01.1950
Brehna
80. Jubiläum Rost, Bernd *17.12.1944
90. Jubiläum Felgner, Herta *18.12.1934
70. Jubiläum Löchel, Christel *20.12.1954
75. Jubiläum Krause, Christa *25.12.1949
75. Jubiläum Reichardt, Christel *27.12.1949
70. Jubiläum Bunzel, Eberhard *30.12.1954
90. Jubiläum Schmidt, Irmgard *12.01.1935
85. Jubiläum Piater, Gerda *12.01.1940
85. Jubiläum Schneeweiß, Ursula *12.01.1940
Glebitzsch
75. Jubiläum Mechel, Wolfgang *13.12.1949
Petersroda
90. Jubiläum Fiedler, Christa *26.12.1934
70. Jubiläum Lindner, Rigo *30.12.1954
90. Jubiläum Bittl, Siegfried *02.01.1935
Ramsin
75. Jubiläum Holicki, Edgar *14.12.1949
85. Jubiläum Schmidt, Brigitte *31.12.1939
Renneritz
70. Jubiläum Dahinten, Lutz *16.12.1954
70. Jubiläum Repp, Roland *29.12.1954
Roitzsch
75. Jubiläum Apitzsch, Waltraud *13.12.1949
80. Jubiläum Paul, Christel *14.12.1944
75. Jubiläum Becker, Dieter *16.12.1949
90. Jubiläum Zutzewitz, Helga *17.12.1934
70. Jubiläum Schallenberg, Karl-Heinz *17.12.1954
75. Jubiläum Schneider, Erika *26.12.1949
70. Jubiläum Horvath, Rita *27.12.1954
85. Jubiläum Hentschel, Christa *28.12.1939
95. Jubiläum Lücke, Ruth *30.12.1929
75. Jubiläum Kaiser, Klaus *01.01.1950
75. Jubiläum Kurz, Rainer *03.01.1950

90. Jubiläum Stolze, Erika *07.01.1935
70. Jubiläum Schladitz, Karin *07.01.1955
90. Jubiläum Dahle, Susanne *12.01.1935
75. Jubiläum Wittkowski, Brigitte *13.01.1950
85. Jubiläum Haupt, Helga *14.01.1940
Sandersdorf
70. Jubiläum Seifert, Karola *15.12.1954
95. Jubiläum Reißberg, Christa *17.12.1929
90. Jubiläum Große, Ruth *17.12.1934
90. Jubiläum Hoff, Manfred *17.12.1934
75. Jubiläum Neumann, Reinfried *19.12.1949
75. Jubiläum Scholz, Christa *22.12.1949
80. Jubiläum Ziegert, Christel *23.12.1944
90. Jubiläum Reitler, Brunhilde *24.12.1934
90. Jubiläum Prautzsch, Christa *26.12.1934
80. Jubiläum Vielhauer, Ursula *26.12.1944
70. Jubiläum Polaczy, Hans *28.12.1954
75. Jubiläum Liedke, Harry *29.12.1949
90. Jubiläum Hofsäss, Charlotte Christa *30.12.1934
95. Jubiläum Nagel, Ilse *01.01.1930
70. Jubiläum Kronbügel, Mathias *01.01.1955
80. Jubiläum Engelmann, Bärbel *05.01.1945
80. Jubiläum Feyrer, Christel *05.01.1945
75. Jubiläum Farkas, Waltraud *12.01.1950
80. Jubiläum Wignanek, Bringfriede *13.01.1945
80. Jubiläum Ebert, Marlies *14.01.1945
70. Jubiläum Hantschel, Peter *16.01.1955
70. Jubiläum Kirchner, Geba *16.01.1955
70. Jubiläum Ulbrich, Petra-Maria *16.01.1955
Zscherndorf
80. Jubiläum Klein, Karl-Heinz *20.12.1944
70. Jubiläum Brühl, Norbert *20.12.1954
70. Jubiläum Weisz, Hans *23.12.1954
70. Jubiläum Müller, Detlef *01.01.1955
85. Jubiläum Wilhelm, Waltraud *09.01.1940
85. Jubiläum Retzke, Peter *13.01.1940
90. Jubiläum Wagner, Ingrid *16.01.1935

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Gnadenhochzeit von Ruth und Reinhard Feja

Apotheken-Notdienstplan

Donnerstag 12.12.2024 Adler-Apotheke, Brehna
Glück-Auf-Apotheke Zschorn.

Freitag 13.12.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/
Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Samstag 14.12.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Sonntag 15.12.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Montag 16.12.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 17.12.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 18.12.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 19.12.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Freitag 20.12.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 21.12.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.

Sonntag 22.12.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Montag 23.12.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 24.12.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenh.
Mittwoch 25.12.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Donnerstag 26.12.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 27.12.2024 City-Apotheke, Wolfen
Samstag 28.12.2024 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Sonntag 29.12.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Montag 30.12.2024 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Dienstag 31.12.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.

Für 2025 lagen bis Redaktionsschluss keine Informationen vor.

70 Jahre voller Liebe und gemeinsamer 
Erlebnisse – Ruth und Reinhard Feja 
feierten am 30.10.2024 ihre Gnaden-
hochzeit. Zu diesem besonderen Eheju-
biläum gratulierte Bürgermeisterin 
Steffi Syska dem Paar gemeinsam mit 
Dr. Eric Römbach (Ortsbürgermeister 
Zscherndorf ) und dem stellvertre-
tenden Landrat Volker Krüger persön-
lich. Die Gratulanten hatten neben 
einem Blumengruß und einem kleinen 
Geschenk auch ein Gratulations-
schreiben des Ministerpräsidenten von 
Sachsen-Anhalt dabei.
Kennengelernt haben sich die beiden 
beim Tanz im Volkshaus Sandersdorf, 
wo sie sich jede Woche getroffen haben. 
Bereits mit 19 Jahren haben sie den 
Bund der Ehe geschlossen. Die Ehe der 
beiden wurde durch die Geburt des 
Sohnes und später durch die Geburt 
ihrer Enkelin komplettiert. Ruth Feja 
stammt aus Sandersdorf und Reinhard 
Feja, gelernter Tischler, aus Ramsin 
– dort haben die beiden bis vor ein 
paar Jahren gemeinsam in ihrem Haus 
gelebt, in dem sie sich immer liebe-
voll um ihre mittlerweile erwachsene 
Enkelin gekümmert haben. Bis vor 
kurzem hat Herr Feja noch mit Hingabe 
seinen großen Garten gepflegt. Seit 3 
Jahren lebt Ruth Feja im Wohnquartier 
LieSEElotte und vor einem Jahr zog ihr 
Mann dann zu ihr.

Das Ehepaar ist glücklich, dass sie nun 
wieder vereint sind und zusammen 
leben. Außerdem sind die beiden froh, 
dass es ihnen noch so gut geht. Getreu 
nach dem Motto „Das Leben so nehmen, 
wie es kommt und immer das Beste 
daraus machen!“.
Am meisten haben sich die beiden über 
den wunderschönen Strauß mit 70 rosa-
farbenen Rosen von ihrer Enkelin gefreut 
und die nett hergerichtete Tafel durch 

die Mitarbeiter des Wohnquartiers. 
Anlässlich der Gnadenhochzeit ist später 
noch eine große Feier mit der gesamten 
Familie geplant.
Wir wünschen Ruth und Reinhard Feja 
noch viele glückliche und gesunde 
Jahre miteinander und gratulieren noch 
einmal herzlich zu diesem besonderen 
Jubiläum.

Sekretariat Bürgermeisterin

Bürgermeisterin Steffi Syska, Ruth und Reinhard Feja, Volker Krüger als stellvertretender 
Landrat und Dr. Eric Römbach, Ortsbürgermeister von Zscherndorf
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Übersicht Stadtinformationen
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Karin Zabel  

Zahnärztin 
und Team

Wir haben vom 18.12.2024 bis 06.01.2025 keine Sprechstunde, 
Vertretung und Notdienst entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Patienten für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest,  
Gesundheit und Zuversicht für das neue Jahr.

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

E-Mail: info@pflegedienst-l.de · www.pflegedienst-liebmann.de

Ring der Chemiearbeiter 7 
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 0 34 93/8 23 64 88

Fröhliche Weihnachten Fröhliche Weihnachten 
und und 

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Fröhliche Weihnachten Fröhliche Weihnachten 
und und 

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Patienten, 

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Schulstraße 16
06792 Sandersdorf-Brehna 

OT Zscherndorf 
Tel. 0 34 93/51 48 58

Pflegedienst
Astrid Liebmann GmbH

Winterliche  Anzeige 

Geschmacksexplosion
Queen Mom liebte ihren Gin Tonic – und wurde fast 102 Jahre 
alt. Der in Indien erfundene Drink ist und bleibt ein Klassiker, 
im Winter gewinnt er durch eher warme und süße Zutaten. An-
stelle von Zitrone und Co. verfeinern in der kalten Jahreszeit 
eher Zimt, Sternanis oder Vanille den Gin Tonic und verleihen 
ihm das perfekte Wintergefühl. Zimt als kostbares Gewürz be-
reichert den Drink mit einem Weihnachtsgeschmack: warm 
und süß mit Holztönen. Sternanis dagegen gibt dem Ganzen 
einen süßen und gleichzeitig pfeffrigen Geschmack. Die Vanil-
lenote rundet das Geschmackserlebnis ab. Ein wenig Orange 
sorgt für den leicht fruchtig-säuerlichen Geschmack, der die 
Bitternote hervorhebt. So wird der winterliche Gin Tonic zum 
idealen Begleiter für Abende in geselliger Runde oder als Ape-
ritif an den Weihnachtstagen. Besonders gut passen solche 
Gewürze zu klassischen London Dry Gins mit gut ausbalan-
cierten Botanicals. Mario Santoro, Inhaber einer bekannten 
Bar in Göppingen verrät: „Gins mit floralen Zitrusnoten wie 
etwa Windspiel Premium Dry Gin eignen sich dafür ideal. 
Durch Geschmacksnoten wie Vanille, Zimt und Anis sorgen 
wir für eine winterliche Geschmacksexplosion.“ djd
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Himmlische Weihnachten, 
begleitet von Liebe, Freude, Ruhe und  

Besinnlichkeit, und ein wundervolles neues Jahr 
voller Zufriedenheit, Glück und Gesundheit!

Badstraße 4 · 06796 BrehnaBadstraße 4 · 06796 Brehna
Tel.: 034954-908660Tel.: 034954-908660
Mobil: 0178-6587982Mobil: 0178-6587982

Manuela Fiedler Manuela Fiedler 

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Patienten und  

Geschäftspartnern ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke

Häusliche Krankenpflege Fink & Löffler GbR
Anna Fink Mobilfunk:

0151 / 28 95 88 40
Mandy Löffler Mobilfunk:

0151 / 54 03 95 52

Allen Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest. 

Wir danken für die gute Zusammenarbeit 
und freuen uns auf deren Fortsetzung 

im neuen Jahr.

  
  
   

     
 LUDWIG

Pfingstanger 12 · 06792 Sandersdorf
Tel. 0 34 93/88291 · 8 83 42

Mineralöle-SpeditionMineralöle-SpeditionIch wünsche meinen Mitarbeitern und Familien sowie

meinen Geschäftspartnern und Klienten eine schöne

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Danke für die gute Zusammenarbeit! 

Hauptstraße 16a • 06792 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 0 34 93 - 823 06 66

E-Mail: pflegedienstannchristin@gmx.de

Schöne Traditionen
zur Adventszeit Anzeige

Ohne ihn geht es nicht: der Weihnachtsstern 
gehört einfach dazu
(iPr). Die Tage im Advent und zu Weihnachten sind eine beson-
dere Zeit. Es ist die Zeit der Wünsche, Rituale und Symbole, 
Familien und Freunde kommen zusammen, um miteinander zu 
feiern. Besonders Kinder lieben die Traditionen und Symbole der 
Weihnachtszeit.
Die Bilder vom geschmückten Tannenbaum, vom liebevoll ge-
bastelten Adventskalender und vom sanften Schein der Kerzen 
auf dem Adventskranz gehören bei vielen Erwachsenen ebenso 
wie Basteln, Backen, Dekorieren und Essen im Kreis der Familie 
zu den intensivs-ten Kindheitserinnerungen.
Ein zentrales Symbol der Weihnachtszeit ist der Weihnachts-
stern. Bereits seit den 1950er Jahren begleitet diese Pflanze mit 
den farbprächtigen, sternförmigen Hochblättern Familien auf 
der ganzen Welt durch die Adventszeit. Kinder lieben den strah-
lend schönen Botschafter des nahenden Festes, der für all das 
steht, was die Adventszeit so verheißungsvoll macht.
Als festliche Dekoration schlagen Weihnachtssterne dank ihrer 
vielfältigen Erscheinungsformen und Gestaltungsmöglichkei-
ten nicht nur eine Brücke zwischen Generationen und Ländern. 
Sie lassen sich auch hervorragend zusammen mit den anderen 
Symbolen der Weihnachtszeit in Szene setzen – wie dem Weih-
nachtsbaum, dem Adventskalender oder dem Adventskranz. 
Sie werden so zu einem Leitmotiv der festlichen Zeit.
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An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
bida-dachbau@t-online.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

      

                   BRIKETTS
Einlagerungsrabatt sichern

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Bauen +  Wohnen
Designstarke Badheizung  Anzeige

für die Wellness-Oase
Wer nach Feierabend an einem nasskalten Tag durchgefro-
ren nach Hause kommt, der freut sich auf eine heiße Dusche 
oder genießt ein ausgiebiges Bad. Doch dreht man das warme 
Wasser ab, beginnt das große Frösteln. Für eine zuverlässige 
Wohlfühlwärme im gesamten Badezimmer sorgen stilvolle Inf-
rarotheizungen „made in Germany“. In kürzester Zeit ist die in 
zwei Wärmezonen aufgeteilte Heizinnovation einsatzbereit und 
verwandelt die heimische Nasszelle in eine Wellness-Oase. Da-
bei erfüllt sie gleich mehrere Funktionen: Im unteren Bereich 
sorgen integrierte Halterungen für kuschelig warme Handtücher, 
während das obere Drittel mit einer Oberflächentemperatur von 
ca. 90 Grad für ein angenehmes Raumklima zuständig ist. Die 
Badheizung ist wahlweise mit einer weißen Oberfläche aus pul-
verbeschichtetem Aluminium, als praktischer Spiegel oder mit 
edler Glasbildoberfläche erhältlich und kann an jede 230 Volt 
Wechselstrom-Steckdose angeschlossen werden. Durch ein 
frei wählbares Bildmotiv verleiht letztere Variante dem Bad eine 
ganz individuelle Note. Zusätzlich erhältliche Smart Home-Kom-
ponenten erhöhen darüber hinaus den Steuerungskomfort. Mit-
hilfe des im Lieferumfang enthaltenen Montagesets lässt sich 
die Heizung schnell und unkompliziert anbringen und in Betrieb 
nehmen - ganz ohne bauliche Maßnahmen. Die angenehme Inf-
rarotstrahlung gewährleistet nicht nur ein gleichbleibendes Wär-
meerlebnis, sondern beugt auch einem Schimmelbefall an den 
Wänden vor. epr/www.digel-heat.de.
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7 TAGE FRAUENTAG IM TRAUMHAFTEN RIESENGEBIRGE
Busfahrt, 2 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Golebiewski in Karpacz, Rundfahrt polnisches 
Riesengebirge, Tanzabend, freie Nutzung der hoteleigenen Badelandschaft, Kurtaxe
07.03. - 09.03.2025 299,- € p. P./DZ 

8 TAGE KURURLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEEKÜSTE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Kurhotel Borgata in Henkenhagen, ärztliche 
Eingangsuntersuchung, 3 Kuranwendungen pro Werktag, kostenfreie Nutzung 
der hoteleigenen Sauna, täglich freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in 
Henkenhagen (ca. 700 m vom Hotel)

22.03. - 29.03.2025 / 29.03. - 05.04.2025 459,- € p. P./DZ

8 TAGE ALL INCLUSIVE GESUNDHEITSURLAUB IN BAD FÜSSING
Busfahrt, 7 x Ü/all inclusive im 4-Sterne-Hotel JUWEL, Thermalbaden Johannesbad-
Therme, 1 x wöchentlich Saunawelt Johannesbad-Therme, innerörtlicher Bustransfer, 
Live-Musik und Tanz in der Hotelbar, vielfältige Gästecard-Ermäßigungen
11.04. - 18.04.2025 / 11.10. - 18.10.2025 794,- € p. P./DZ 

4 TAGE OSTERN IN SÜDTIROL
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Post in Maria Trens, 1 x Oster-Gala-Dinner, Ganz-
tagesausflug Meran, Besuch Haflinger Pferde-Umzug in Meran, Freizeittag in Maria 
Trens, kostenfreie Nutzung der hoteleigenen Sauna, Dampfbad und Kneipp-Becken
19.04. - 22.04.2025 444,- € p. P./DZ 

8 TAGE TRAUMURLAUB AUF DER SONNENINSEL USEDOM
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Casa Familia in Zinnowitz, inkl. ausgewählter Getränke zum 
Abendessen, täglich freier Eintritt in das Meerwasserschwimmbad der Bernstein-
therme, kostenfreie Teilnahme am täglichen Veranstaltungsprogramm im Hotel
25.04. - 02.05.2025 / 02.05. - 09.05.25025 ab 814,- € p. P./DZ 

5 TAGE RHEIN-MOSEL-KREUZFAHRT
Busfahrt, Kreuzfahrt lt. Ausschreibung, Vollpension, Kaffee/Tee/Wasser an der 
SB-Bar (Automat), sämtliche Landausflüge und Besichtigungen, Bordreiselei-
ter, Welcome Drink, Kapitänsdinner, Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsge-
bühren, Gepäcktransfer von der Anlegestelle in die Kabine und zurück
10.05. - 14.05.2025 ab 749,- € p. P./DZ 

7 TAGE AUSZEIT IM SCHÖNEN ZILLERTAL
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 3-Sterne-Ferienhotel Landhaus Zillertal, 1 x Kaffee & 
Kuchen am Nachmittag, kostenfreie Nutzung des hoteleigenen Wellnessbe-
reichs mit Dampfbad, Sauna & Infrarotkabine
26.05. - 01.06.2025 679,- € p. P./DZ

5 TAGE SINGLEREISE HOCHSAUERLAND
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-superior Parkhotel Olsberg, Tanzabend im 
Hotel, kostenfreie Nutzung von Hallenbad & Sauna, Ausflug Atta-Höhle & 
Biggesee, Eintritt & Besichtigung Atta-Höhle, Schifffahrt Biggesee, Ausflug 
Kahler Asten, Winterberg & Willing, Freizeittag
07.06. - 11.06.2025 ab 569 ,- € p. P./DZ

5 TAGE SCHWARZWÄLDER CHARME & ELSÄSSER FLAIR
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Hotel Gasthof Sternen in Geisingen, Schwarzwaldrund-
fahrt, Eintritt Heimatmuseum Hüsli, Ganztagesausflug Straßburg, Schifffahrt 
auf der Ill mit Audioguide, Ganztagesausflug Colmar & Weinstraße, Bimmel-
bahnfahrt durch die Weinberge, Weinprobe bei einem Winzer, Ortstaxe
22.06. - 26.06.2025 640,- € p. P./DZ

 10 TAGE PARADIES MONTENEGRO
Busfahrt, 2 x Ü/HP in Österreich, 2 x Ü/HP in Kroatien, 5 x Ü/HP in Montenegro, 
Stadtführung Budva, Ausflug Kotor & Perast, Tagesgebühren in Kotor, Schiff-
fahrt & Eintritt Klosterinsel Maria auf dem Felsen, Ausflug Cetinje & Njegusi, 
Tagesgebühren in Cetinje, Schinken- und Käseverkostung in Njegusi, Ausflug 
Bar & Skutarisee, Eintritt Stari Bar, Schifffahrt Skutari, Mittagessen in Virpazar, 
Stadtführung Split, Stadtführung Dubrovnik, Ortstaxen
01.10. - 10.10.2025 1229,- € p. P./DZ

REISE DES MONATS
8 TAGE KURURLAUB IN SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Villa Rezydent, ärztliches Eingangsgespräch 
mit Erstellung des Kurplans, 2 Kurbehandlungen pro Werktag, kostenfreie 
Nutzung von Schwimmbad, Sauna & Dampfbad
08.02. - 15.02.2025 / 15.02. - 22.02.2025 ab 599,- € p. P./DZ

Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mehrtagesfahrten

15.01.2025  Auf Aschenbrödels Spuren Schloss Moritzburg  81 € p. P.
20., 21., 23. + 
25.01.2025 Grüne Woche in Berlin inkl. Eintrittskarte  47 € p. P.
28.01.2025  Ein Ferientag im Tropical Island  75/82 € p. P.
30.01.2025  Magische Lichterwelten im Bergzoo Halle  59/63 € p. P.
01.02.2025  Friedrichstadtpalast Berlin FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
06.02.2025  Historisches Bautzen & Weinbrennerei Wilthen  79 € p. P.
09.02.2025  Haus Garten Freizeitmesse Leipzig  45/52 € p. P.
15.02.2025  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
02.03.2025  Holiday on Ice 109/119/129 € p. P.

04.03.2025  Frauentag beim Harzer Jodlermeister feiern  75 € p. P.
08.03.2025  Schifffahrt mit Brunch zum Frauentag  
 & Stadtrundfahrt Potsdam  99 € p. P.
10.03.2025  Frauentag feiern mit den Lumpenmander aus dem Zillertal  89 € p. P.
15.03.2025  Polenmarkt Słubice  39 € p. P.
18.03.2025  Musikalischen Frauentag in Falkenhain feiern  89 € p. P.
22.03.2025  Friedrichstadtpalast Berlin FALLING IN LOVE  105/115/125 € p. P.
26.03.2025  Chemnitz erkunden und Schloss Augustusburg  87 € p. P.
27.03.2025  Dresden erkunden und Ausstellung Blüten WUNDER 79 € p. P.
29.03.2025  Besuch Radeberg & Show im Biertheater  88 € p. P.

Tagesfahrten Wricke-Touristik 

Unsere noch buchbaren Tagesfahrten im Januar und Februar!

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten!

www.BrautmodeOutlet.de · www.BrautmodeOutlet.de
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B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 30 Jahren!

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Simone Bartlitz - 0170/2413518 
www.isb-landsberg.de  

 Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg  

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Bitterfeld-Wolfen: Walther-Rathenau-Str. 58   
www.antea.de

Tag & Nacht
03493 / 82 47 59

IN IHRER REGION
WOHNEN

Immobilien-Gutachter helfen weiter Anzeige

Der Kauf einer gebrauchten Immobilie bietet einige Vorteile: So 
kann man sich bei Interesse frühzeitig ein Bild von der Immobilie 
machen. Denn anders als beim Hausbau steht die Immobilie für 
eine komplette Besichtigung im Vorfeld bereit. Kommt dann ein 
Vertrag zustande, kann man in der Regel auch relativ schnell und 
problemlos in die Immobilie einziehen. Gleichzeitig gilt es auch, 
bei Interesse an einer gebrauchten Immobilie rechtzeitig vor 
dem Vertragsabschluss grundlegende Fragen zu beantworten:
1. Gibt es Mängel?
2. Welche Renovierungs-/Sanierungskosten kommen auf mich zu?
3. Ist der Preis für das Objekt gerechtfertigt?
Bei der Beantwortung dieser Fragen können Immobilien-Gut-
achter weiterhelfen. Von der Wertermittlung über Mängelsuche 
bis hin zur Kaufpreis-Minimierung oder dem Notar-Termin: 
Immobilien-Gutachter unterstützen Eigenheimbesitzer oder sol-
che, die es werden wollen.



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Ein frohes Weihnachtsfest
Zur bevorstehenden Weihnachtszeit wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie von Herzen besinnliche und frohe Festtage, viel 
Glück und Gesundheit und einen guten Start in das neue Jahr.

06792 Sandersdorf-Brehna · Neuer Weg 1
Tel. (03493) 8 87 35

Bau- und Möbeltischlerei

Olaf Roth

06749 Bitterfeld 
Dürener Str. 1
Tel. 0 34 93 / 30 180

04509 Delitzsch
Dr. H.-Schreyer-Str. 2 - 4
Tel. 03 42 02 / 80 20

über 111 Jahre - Tradition 
hat güldenen Boden

Ihr Quadcenter 
Bitterfeld und Delitzsch

und 

WWir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen ir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen 

und wünschen ein und wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest besinnliches Weihnachtsfest   
und ein und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2025gesundes, erfolgreiches Jahr 2025..

Vorfreude auf  
die Weihnachtsrituale Anzeige

Nach einem Jahr mit vielen Ängsten und Unsicherheiten  
freuen sich die Menschen in Deutschland auf einige  
unbeschwerte Tage zum Jahresende. Mehr denn je wird man 
vielleicht die vertrauten Rituale schätzen, die besonders an 
Weihnachten in den meisten Familien gepflegt werden. Das gilt 
vor allem auch beim Thema Essen. Am 24. Dezember kommt in 
vielen Häusern und Wohnungen abends Bockwurst mit Kartof-
felsalat auf den Tisch. Umfragen bestätigen immer wieder, dass 
dieses einfache Gericht an Heiligabend am beliebtesten ist. Das 
in der Zubereitung vollkommen stressfreie Mahl schmeckt Groß 
und Klein. Die Zubereitungsarten für den Kartoffelsalat kön-
nen sehr unterschiedlich sein, in jedem Fall passt dazu immer 
beispielsweise die Dicke Sauerländer Bockwurst. djd 69856

Foto: djd/Metten Fleischwaren
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Gut essen | Gut übernachten | Gut feiern

All unseren Gästen, Freunden und Bekannten wünschen  
wir frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr!

Rasthof Rasthof - - Pension Pension 
HeidelohHeideloh
Inhaber Marko Pilz
Stakendorfer Str. 1
06792 Sandersdorf/OT Heideloh

(	0 34 93 / 8 83 58
www.rasthof-heideloh.de
rasthof@rasthof-heideloh.de

Mit dem Dank an unsere Kunden für das uns  
entgegengebrachte Vertrauen wünschen  
wir allen ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr!

Yvonne Zimdahl & Andrea Lucas

Yvonne‘s SALON
Friedrich-Ebert-Str. 12
06809 Roitzsch
Tel. 034954-49 80 67

★

★

★
★

★

★

★★

- Beratung
- Raumgestaltung
- Tapezierarbeiten
- Fassadenanstriche

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr wünscht 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Maler & LackiererMaler & Lackierer
Olaf Kränkel
Bachstraße 6
06792 Sandersdorf-Brehna
OT Zscherndorf
Mobil  01 76 / 83 09 43 14
email:  olaf.kraenkel@freenet.de

Lange Str. 54 · 06809 Roitzsch · Tel. 03 49 54 / 2 15 16
04509 Zschernitz

SCHIEBEL und Team
ALON

Wir wünschen allen Kunden, Freunden  
und Bekannten frohe Weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr.
Herzlichen Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauem.

Wir wünschen euch und
eurer Familie

besinnliche Weihnachtsfeiertage
und alle guten Wünsche für ein 

gesundes und
erfolgreiches Jahr 2025.

Schulstr. 16 / OT Zscherndorf
06792 Sandersdorf-Brehna

Mit der passenden Deko  
für mehr Atmosphäre Anzeige

In einem Restaurant oder Café geht es nicht nur um das Essen. 
Es ist eine Binsenweisheit, wird aber trotzdem oft missachtet: 
Die Atmosphäre und das Ambiente sind genauso wichtig, um 
Gäste anzulocken. Ein wichtiger Aspekt der Atmosphäre ist 
die Dekoration. Die richtige Dekoration, insbesondere in der 
nun kommenden Advents- und Weihnachtszeit, kann eine an-
genehme Atmosphäre schaffen, Emotionen und Stimmungen 
erzeugen. Aber: Besonders üppige Dekorationen sind in einem 
Restaurant nicht notwendig, um für einen schönen Eindruck zu 
sorgen. Die meisten Gäste werden sowieso nur einen Teil davon 
wahrnehmen. Besser: Einen klaren Fokus setzen und Dekorati-
on nur in Maßen zu verwenden. Kleine liebevolle Details entlang 
der Tische und an den Fenstern und vielleicht im WC reichen 
vollkommen aus. Letztlich geht es darum: Um zufriedene Gäste, 
denn die kommen wieder.
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Frohe Weihnachten
Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für uns, „Danke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Glück, privates und berufliches Wohlergehen.

BiDa Bitterfelder Dachdeckungsgesellschaft mbH
OT Sandersdorf · An der Hermine 10 · 06792 Sandersdorf-Brehna · Telefon: 0 34 93 / 80 99 0

Telefax: 0 34 93 / 80 99 50 · E-Mail: info@bida-bedachungen.de · www.bida-dachbau.de

Ein Weihnachtsgruß aus der Nachbarschaft!

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäfts-
partnern besinnliche Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen

Weißer Glühwein Anzeige

Zutaten:
500 ml Weißwein
300 ml Apfelsaft (klar)
1 Pck. Dr. Oetker Finesse Geriebene Zitronenschale
1 gestr. TL gemahlener Ingwer
75 g weißer Kandiszucker
50 ml Orangenlikör

Zubereiten: 
Weißwein, Apfelsaft, Fi-
nesse, Ingwer und Kandis 
zusammen in einem Topf 
aufkochen. 

Likör unterrühren und 
Glühwein, z. B. in einer 
Teekanne oder in hitzebe-
ständigen Gläsern, heiß 
servieren.

etwa 4 Portionen
gelingt leicht
20 Minuten
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WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für uns, „Danke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Glück, privates und berufliches Wohlergehen.

06809 Roitzsch, Tel.: 034954 21545

Wiederspächer - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 03 49 54 / 3 30 08 · Telefax 03 49 54 / 3 30 09 · Funk 01 72 / 3 72 50 87
Mühlstr. 2 · 06792 Sandersdorf-Brehna / OT Ramsin

      
llen unseren Kunden danken wir für die gute Zusammen arbeit und  
wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr.A

Festliche Deko mit  Anzeige 
Weinachtssternen
Weihnachtssterne sind die Weihnachtspflanzen schlechthin, viel 
mehr noch als der Christbaum. Dieser verrichtet seinen Deko-
Dienst schließlich nur an ein paar Feiertagen. Weihnachtssterne 
dagegen schmücken unser Heim schon ab November bis ins 
nächste Jahr hinein. Hier zwei besondere Deko-Ideen:
Nicht jeder ist ein Fan des klassischen Adventskranzes. Wer 
es ganz einfach haben und dennoch etwas Weihnachtszauber 
im Haus verbreiten möchte, für den liegt die Lösung in diesem 
geschmackvollen Arrangement: Es besteht aus vier einfachen 
Gläsern mit kleinen Weihnachtssternen.
Die Gläser werden mit scharzen Ziffern von eins bis vier versehen. 
In die Gefäße stellt man je einen Weihnachtsstern. Taucht man die 
Stiele nach dem Abschneiden für circa fünf Sekunden in 60 Grad 
heißes und danach in kaltes Wasser, halten sich die Hochblätter 
besonders lang. Fertig ist der moderne Adventskranz, der nicht 
nadelt und sich platzsparend überall arrangieren lässt!
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke Ihr Team der

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen 

herzlichst allen unseren treuen Kunden, Freunden und 
Bekannten für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

SCHROTTHANDEL
Hahn

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel: 0 34 93/ 2 22 08
Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 Uhr

Ankauf von 
Papier

Unser Team sucht Verstärkung
Georg-Philipp-Telemann-Str. 17 · 06188 Landsberg · Tel. 034602/2 02 51

www.dachdecker-konzen.de · peter.konzen@t-online.de         

Dacheindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachklempnerarbeiten

Zimmerer
Absturzsicherung

Seit 2001

Wir danken unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr

Bauelemente Ristok
An der Hermine 3 
06792 Sandersdorf-Brehna

Fon 03493 88 44 4 

info@bauelemente-ristok.de

www.bauelemente-ristok.de

Unseren Kunden und  Unseren Kunden und  
Geschäftspartnern wünschen  Geschäftspartnern wünschen  

wir ein  gesegnetes  wir ein  gesegnetes  
   Weihnachtsfest und für     Weihnachtsfest und für  

  das neue Jahr Gesundheit,    das neue Jahr Gesundheit,  
  Glück  und Erfolg!!  Glück  und Erfolg!!

Heiße Sache Anzeige

Wenn man die Gans gefüllt und zugenäht hat, ist sie bereit für 
den Backofen um sich in den heiß ersehnten Gänsebraten zu 
verwandeln.
Doch bevor man die Gans in den Ofen schiebt, sollte man einige 
Informationen im Hinterkopf behalten, die es hierbei zu beachten 
gilt: Damit das Fett während des Backvorgangs ablaufen kann, 
sollte man in die Haut der mit der Brust nach oben in den Brä-
ter gelegten Gans seitlich und hinter den Keulen einschneiden. 
Wichtig ist es den Ofen vorher bei circa 180 bis 200 Grad vor-
zuheizen, da sich die Poren der Gans bei großer Hitze schneller 
schließen. Somit bleibt das Fleisch saftig. Während des Brat-
vorgangs sollte man außerdem unbedingt daran denken, die 
Gans immer wieder mit Wasser und später mit Geflügelfond 
zu übergießen. Auch dies trägt dazu bei, dass der Braten nicht 
zu trocken wird. Bei der richtigen Backdauer scheiden sich die 
Geister. Generell gilt: Je größer die Gans, umso länger muss sie 
gebraten werden. Pro Kilogramm Gans gilt eine knappe Stun-
de Backzeit als Richtwert. Damit die Gans schön knusprig wird, 
muss man sie, etwa 20 Minuten bevor man sie aus dem Ofen 
nimmt, mit einem Gemisch aus Honig und Öl einpinseln und die 
Temperatur auf circa 220 Grad erhöhen.
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Ihre Medienberaterin vor Ort:

Kerstin Zehrt
0171 4844716
kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Ihnen frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage
und ein gutes neues Jahr.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Allen Mandanten, Freunden 
und Bekannten unserer Kanzlei

herzliche Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße.

Herzlichen Dank für das Vertrauen, 
das Sie uns auch in diesem Jahr 

entgegengebracht haben.

Glebitzscher Str. 14
06796 Sandersdorf - Brehna · OT Brehna

Telefon (03 49 54) 46 10

Wohnraumkosmetik
Becker

Ihr Maler

wünscht allen Kunden und
Geschäftspartnern eine schöne

Weihnachtszeit und einen guten
Start in das Jahr 2025,

verbunden mit dem Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Bahnhofstr. 23a • 06796 Brehna 
Tel. 034954/49379 • Fax 034954/66456
Mobil 01 79/5 13 36 19 
wrkbecker@t-online.de

Freude und Besinnlichkeit
für die Festtage,

Gesundheit, Glück und
Erfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

Bernd Panius
06809 Roitzsch
Südstraße 32 a

        Funk  
01 71 / 2 31 72 52

E-Mail: bernd-panius@t-online.de

Weihnachten am Wattenmeer Anzeige

Ein Besuch von Wilhelmshaven lohnt sich zu jeder  
Jahreszeit und hat auch im Winter seinen Reiz, wenn im 
Hochseehafen eine steife Brise weht und Raureif auf der  
imposanten Kaiser-Wilhelm-Brücke liegt. Vom 21. November bis 
30. Dezember feiert die Nordseestadt „Weihnachten am Meer“: 
In der Innenstadt wird ein winterliches Budendorf aufgebaut 
und festlich beleuchtet. Unter hohen Tannen im Lichterglanz 
gibt es Glühwein, Bratwurst, gebrannte Mandeln und viele  
Leckereien. Wer nach Geschenken sucht, findet regionale Speziali-
täten und Kunsthandwerk von der Küste. Auf dem Programm stehen  
weihnachtliche Veranstaltungen und Konzerte, für die Kinder 
gibt es Karussells und ein Kasperletheater. 
Mehr Infos gibt es unter  www.wilhelmshaven-touristik.de.



56 Der Lindenstein Nr. 12/2024 13. Dezember 2024Anzeigenteil

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Antje Laudien, Niko Gläser sowie Ihre Pflegekräfte

Infos zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna

·

Ein Frohes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins neue Jahr
wünscht Ihnen

Björn Schmiereck
Hermann-Schlittgen-Str. 1
06809 Roitzsch
Tel.: 0171/8284210
es.schmiereck@gmail.com

Haus & Gewerbe
Baudienstleistung

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen
Pflasterarbeiten - Mauerwerksabdichtungen

OT Ramsin
Sandersdorfer Str. 24
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 03 49 54 / 3 97 84
Handy 0177 / 40 68 897
Thomas.Gajowski@gmx.de

    Frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr wünschen wir 
allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Zimmerei Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen

Lindenstraße 19 · OT Roitzsch 
06809 Sandersdorf-Brehna
Tel.  03 49 54 - 2 49 54; -2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 Gießler && Ew      ald

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden 

und Bekannten.

Firma

Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUER
Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch

Tel. (03 49 54) 2 15 49

In der Küche wird‘s wild Anzeige

Regional, frisch und vitaminreich für die kalte Jahres-
zeit: Gerade im Herbst und Winter steht Wildfleisch bei 
den Deutschen hoch im Kurs. Heimisches Wildbret lie-
fert wertvolle Kraftstoffe für regnerische und frostige Tage. 
Mit Beginn der kalten Jahreszeit fressen sich die Wildtiere noch 
einmal richtig satt und legen sich Reserven an. Sehr gute Be-
dingungen also für schmackhaftes, aromatisches Wildfleisch. 
Das ist nicht nur vitamin- und nährstoffreich, sondern auch cho-
lesterin- und fettarm – und reich an essentiellen Omega-3-Fett-
säuren. Die kann der Körper zwar nicht selbst bilden, sind aber 
wichtig für Herz und Kreislauf.
Laut Deutschem Jagdverband (DJV) sagen 82 Prozent „ja“ zu 
heimischem Wildbret. In der Jagdsaison 2015/16 wurden rund 
27.000 Tonnen verspeist –Spitzenreiter ist das Wildschwein mit 
12.300 Tonnen, gefolgt von Reh und Hirsch. Wildbret ist ein 
wertvolles Lebensmittel – fettarm und reich an Geschmack. Wer 
die wilde Küche selbst einmal ausprobieren möchte, findet auf  
www.wild-auf-wild.de mehr als 2.200 Rezepte zum Ausdrucken, 
Videos zum Nachmachen und Tipps für die Zubereitung. Mit der 
Postleitzahlensuche lassen sich schnell und einfach regionale 
Wildbret-Anbieter und -Restaurants finden. djd 59878n
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Wir sagen Danke für Ihr

Vertrauen und wünschen Ihnen

frohe und gesegnete Weihnachten

sowie ein gutes neues Jahr.

www.sittig-apotheke.de

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Mühlweg 12 b · OT Roitzsch Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna Tel. 03 49 54/2 28 28

Dämmen und verputzen von Gebäuden

FassadenbauFassadenbau
Mario WittekMario Wittek

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2025.

Physiotherapie
Sabine Willer

Richard-Wagner-Weg 3 · 06796 Brehna · Telefon 03 49 54 / 48244

Wir bedanken uns bei allen Kunden für ihre Treue und  

Vertrauen, wünschen ihnen sowie unseren Freunden und  

Bekannten frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, Besinnung auf  

die wirklich wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im neuen Jahr.

Weihnachtszeit -
Überall glitzern Lichter, es duftet nach Glühwein,

Plätzchen und Stollen.
Ruhe zieht ein in unseren Alltag und in unsere Herzen.

BISTRO  
am RING
Frank Gerlach
Ring der 
Chemiearbeiter 6a
Telefon: 0 34 93 / 82 34 23

&– Kosmetikstudio CT –

Cornelia Gerlach
Ring der  
Chemiearbeiter 6
Telefon: 0 34 93 / 8 86 85

06792 Sandersdorf

Firma  
Torsten Weise
Meisterbetrieb

Landsberg/Brehna
Tel. 01 77/3 37 57 42

Allen Kunden, Freunden  
und Bekannten ein frohes 
Fest und alles Gute für  

das neue Jahr!

Gesund und äußerst schmackhaft Anzeige

Fleisch vom heimischen Wild ist reich an Eiweißen, Mineralstof-
fen, Vitaminen und zugleich arm an Cholesterin und tierischen 
Fetten. Wild eignet sich daher für eine bewusste und gesunde 
Ernährung. Wegen seiner Zartheit und seines Geschmacks gilt 
es als kulinarische Delikatesse. Es kommt in der traditionellen 
und anspruchsvollen Küche auf den Tisch. Wildfleisch ist ein 
hochwertiges Lebensmittel direkt aus der Natur. Da Wildtiere 
ihr ganzes Leben in freier Wildbahn und somit in ihrem natür-
lichen Lebensraum verbringen, ernähren sie sich ausschließlich 
von dem, was sie selbst auswählen. Als echte Feinschmecker 
wählen beispielsweise Rehe Wildgräser, Wildkräuter oder feins-
te Baumknospen. Dies wirkt sich vorteilhaft auf den Fleischge-
schmack aus.
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Ein besinnliches
Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 

neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Meisterbetr ieb
Inh. Stefan Rinke

Ernst-Thälmann-Straße 47 · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch
Telefon: 03 49 54 - 2 27 42 · Mobil: 01 78 - 2 47 19 19 · www.fliesen-rinke.de

Platz der Deutschen Einheit 7 · 06792 Sandersdorf-Brehna
✆ 03493/51317-0 | info-sandersdorf@interpares-care.de

Wir bedanken  
uns herzlich bei 
Allen für die gute  
und vertrauensvolle  
Zusammenarbeit  
in diesem Jahr und  
wünschen Ihnen  
und Ihren Familien 

besinnliche  
Weihnachten 
und ein gutes  
und vor allem 

gesundes  
Jahr 2025! 

Rezept-Klassiker Anzeige

Allein beim Gedanken daran läuft vielen das Wasser im Mund 
zusammen: Hühnerfrikassee. Das liegt an der cremigen Soße 
des weißen Ragouts und vor allem am zarten und hellen Hähn-
chenfleisch. Für die klassische Zubereitung greift man am bes-
ten zu einem ganzen Hähnchen. Wer die Garzeit etwas verkürzen 
möchte, der kann auch Hähnchenschenkel wählen, Eilige set-
zen auf gebratenes Hähnchenfilet. Für noch mehr Abwechslung 
sorgt ein Putenfrikassee aus Putenkeule oder -filet. Übrigens: 
Beim Einkauf von Geflügelfleisch sollte man auf die deutsche 
Herkunft achten, zu erkennen an den „D“s auf der Verpackung. 
Sie stehen für eine streng kontrollierte heimische Erzeugung 
nach hohen Standards für den Tier-, Umwelt- und Verbraucher-
schutz. djd 68845
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Fachbetrieb für moderne Heizungs-, Sanitär-, Gas- und Solartechnik

OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A · 06809 Sandersdorf-Brehna
Mobil: 01 62/3 10 48 65 · Tel.: 03 49 54/2 26 97

wimmerwimmer
seit 1977

Weihnachtsaktion in diesem Jahr:
3 x Massage für 50,- Euro (statt 60,- Euro)3 x Massage für 50,- Euro (statt 60,- Euro)

Angebot gültig bis 20.12.2024
Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem Gutschein!

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr
wünschen wir allen Patienten, Ärzten, Freunden und Bekannten.

Das Praxisteam der

PhysiotherapiePhysiotherapie
H. KalkofenH. Kalkofen

und Mitarbeiterinund Mitarbeiterin
C. StraußC. Strauß
Ring der Chemiearbeiter 8

 06792 Sandersdorf / Brehna 
Telefon 0 34 93 / 82 32 00

WeihnachtszeitWeihnachtszeit

Uwe Denkewitz
Meisterbetrieb

Telefon 034 93 / 6 19 70
Telefax 034 93 / 60 41 58

Hauptstraße 32 · OT Holzweißig
06808 Bitterfeld-Wolfen
Funk 01 76 / 22 27 35 72

Kaufen Sie beim 

Fachmann

Fenster • Türen
Bauelemente

Verkauf • Montage • Service

Allen Kunden und 
Freunden unseres Hauses 

wünschen wir gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 

Ernst-Thälmann-Straße 6 · 06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 · Inh. Bodo Weinert

Wir wünschen  
unseren Kunden,

Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr!

Mit der passenden Deko  
für mehr Atmosphäre Anzeige

In einem Restaurant oder Café geht es nicht nur um das Essen. 
Es ist eine Binsenweisheit, wird aber trotzdem oft missachtet: 
Die Atmosphäre und das Ambiente sind genauso wichtig, um 
Gäste anzulocken. Ein wichtiger Aspekt der Atmosphäre ist 
die Dekoration. Die richtige Dekoration, insbesondere in der 
nun kommenden Advents- und Weihnachtszeit, kann eine an-
genehme Atmosphäre schaffen, Emotionen und Stimmungen 
erzeugen. Aber: Besonders üppige Dekorationen sind in einem 
Restaurant nicht notwendig, um für einen schönen Eindruck zu 
sorgen. Die meisten Gäste werden sowieso nur einen Teil davon 
wahrnehmen. Besser: Einen klaren Fokus setzen und Dekorati-
on nur in Maßen zu verwenden. Kleine liebevolle Details entlang 
der Tische und an den Fenstern und vielleicht im WC reichen 
vollkommen aus. Letztlich geht es darum: Um zufriedene Gäste, 
denn die kommen wieder.
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Es weihnachtet sehr ...
... Zeit, einmal „Danke“ zu sagen

für Ihre Kundentreue und Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich

friedvolle Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

in Sandersdorf

K. Huste

Gern stehen wir Ihnen bei Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst         Ab sorfort auch in Landsberg!

Cura cordis Pfl egeKonzept GmbH
„Haus LieSEElotte“
Lieselotte-Rückert-Str. 32
06792 Sandersdorf-Brehna

03493 / 514 099 0
info@curacordis.de
www.curacordis.de

Ihr ambulanter Pflegedienst 

- Ab sofort - Tagespfl ege des neuen Wohnquartiers Q5 in Landsberg geöffnet! -

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

SeniorenNachmittag in der LieSEElotte
am 08.01.2025 um 15:00 Uhr

Voranmeldungen unter 03493-5140990
...mit den Sternsingern!

... Cura cordis
wünscht besinnliche 
Weihnachten,
erholsame Feiertage 
und einen guten
und gesunden Start 
ins neue Jahr!

N E U J A H R S E M P F A N G 

Straße der Neuen Zeit 16
 06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 0 34 93/51 69 69
www.physiotherapie-ristok.de

    Es weihnachtet sehr ...
         ... Zeit, einmal „Danke" zu sagen

für Ihre Treue, Ihr Vertrauen und für die gute  
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 
Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir  

 gesegnete und friedvolle Weihnachten und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Eure Allianz Bürogemeinschaft

in Sandersdorf wünscht frohe Weihnachten,  

erholsame Feiertage und alles Gute für 2025.

Jana Syring Jennifer Nitz
jana.syring@allianz.de  jennifer.nitz@allianz.de&

  

WeihnachtenWeihnachten

Den Feiertagsstress reduzieren Anzeige

Der typische Weihnachtsstress kann auf den Magen schlagen 
und den Darm verkrampfen lassen. Man sollte also darauf ach-
ten, den Terminplan fürs Feiern nicht zu voll zu stopfen und auch 
Zeit für Rückzug und Entspannung einzuplanen.


